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31789 Hameln, Tönebönweg, Telefon (0 51 51) 94 29 99

Stadtsparkasse Hameln (BLZ 254 500 01) Konto-Nr. 53058

Aktuelles unter www.dthameln.de

1. Vorsitzender Goetz Friedemann (0 51 51) 4 09 99 24

2. Vorsitzender Thomas Lühr (0 51 51) 1 62 49

Schatzmeister Dr. Joachim Sohn Handy 01 72-5 40 68 63

Sportwart Dr. Axel Rojczyk (0 51 51) 82 37 11

Jugendwartin Sarah Schwarz (0 51 51) 9 96 11 81

Stellv. Jugendwart Ernst Wahle (0 51 51) 2 32 36

Herrenwart Markus Rosensky Handy 01 76-62 16 29 00

Damenwartin ab 50 Gisela Lindemann (0 51 51) 82 08 30

Damenwartin bis 49 Jana Riedel (0 51 55) 74 59

Pressewart Gerhard Sohns (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91

Trainer Sven Feltz Handy 01 76-21 30 32 03 

Ältestenrat Christiane Meyer, Bruno Krieger, Ernst Wahle,
Manfred Kalms, Dr. Jochen Legler
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Nach einem sehr langen Winter, der nicht auf-
hören wollte, stand es in den Sternen, wann 
die Firma Rendorf unsere Platzanlage für 
den Sommer 2010 herrichten kann.

Nach vielen Terminverschiebungen erfolgte 
das Abräumen der Steine und Erneuern der 
Platzoberflächen am 18., 19. und 20. März 
2010. Der Wettergott spielte mit, so dass am 
Samstag, 20.März 2010, die Plätze in neuem 
Glanz erstrahlten. Dank der Mithilfe der 
Jugendwerkstatt, die die gesamten Steine 
abtrugen und fleißig Karren schoben, um die 
verunreinigten Oberflächen der Plätze in Con-
tainer zu verladen. Ein recht herzliches Dan-
keschön an die Jugendwerkstatt, die sich 
spontan bereit erklärt hatte, uns zu helfen.

Es waren bis zur Saisoneröffnung viele Mit-
Zur Saisoneröffnung am 10. April 2010 konn-

glieder auf der Anlage tätig, um ihren Arbeits-
ten wir ca. 80 Mitglieder, Neumitglieder und 

dienst abzuleisten und dafür zu sorgen, dass  
Gäste auf unserer Anlage begrüßen. 

wie jedes Frühjahr, die Gesamtanlage des 
Die Firma Rendorf hat trotz widriger Umstän- DTH in einen sehr guten Zustand versetzt 
de beim Herrichten der Plätze im März doch wurde. Besonders darf ich Ilona Husmann 
sehr gute Arbeit geleistet. Unser Platzwart danken, die sich der Beetanlage an unserer 
Frank Klamann hat in den Wochen bis zur Sai- Außenterrasse allein angenommen hat – vie-
soneröffnung die Plätze gewalzt und gewäs- len Dank Ilona – und entschuldige, dass ich 
sert, so dass wir bei der Saisoneröffnung die Dich mit Carola angesprochen habe. Allen 
Plätze zum Spielen freigeben konnten. Helfern, die mitgewirkt haben, gilt natürlich 

Bericht des 1. Vorsitzenden

Thomas Kock bekommt eine Anstecknadel 
für 45 Jahre Mitgliedschaft im DTH.
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Der Deutsche Tennisverein 
trauert um sein Vereinsmitglied

Wolfgang
Lindemann

Wolfgang Lindemann gehörte 
seit dem 1. Januar 2004 dem 

DTH an.
Wir werden ihm ein ehrendes

Andenken bewahren.

Der Vorstand

auch der Dank des gesamten Vorstandes.

Weiterhin darf ich Carsten Wienkoop nen-
nen, der dafür gesorgt hat, dass unsere Park-
platzanlage keine Schlaglöcher mehr hat. 
Danke, Carsten, dass du uns mit Deiner Tief-
baufirma Koopmann & Wienkoop wieder so 
unterstützt hast.

Es wurde bei der Vorschau besonders auf die 
anstehende Veranstaltung – dem Multi-Drop-
in – hingewiesen, welches am 24. April 2010 
unter starker Beteiligung, nicht nur des DTH, 
sondern auch von anderen Vereinen, statt-
fand. Den ersten Preis bei der Tombola hat 
übrigens Ingrid Biel gewonnen. Sie wurde zur 
Saisoneröffnung auch für 40-jährige Mitglied-
schaft im DTH geehrt. Das Ehepaar Biel wird 
sich also im Jahr 2010 ein Fußballspiel in der 
Allianz-Arena in München anschauen. Herz-
lichen Glückwunsch euch beiden und viel 
Spaß beim Fußball in München.

Traditionsgemäß haben die ersten Punkt-
spiele im Mai begonnen, die Punktspielsai-
son wird dann im August beendet sein. Wir 
wünschen allen Mannschaften viele sportli-
che Erfolge. Das trägt zu einer guten Außen-
werbung für unseren DTH bei.

Am Pfingstsonntag hat das Pfingst-Mixed-
Turnier auf unserer DTH-Anlage bei herrli-
chen Wetter stattgefunden. Das Mittagessen 
wurde gesponsert von Dr. Andreas Dräger. 
Herzlichen Dank für dein Engagement, 
Andreas und vielen Dank Markus Rosensky, 
der die Turnierleitung übernahm.

Im Anschluss an das Pfingstturnier fanden 
die Kreis-Jugendmeisterschaften auf unse-
rer Tennisanlage statt. Hier konnte unser 
Kreis-Jugendwart Markus Rosensky über 60 

Ingrid und Hermann Biel (rechts) sind 40 
Jahre im DTH.

Ambrosia

Separater Raucherraum

Fon 0 51 51 - 2 53 93 • Fax 4 08 99 72
www.ambrosia-hameln.de

mediterrane Spezialitäten

Hier kümmert 
sich der Chef!

–  Rtn isa tr ou ra at ns te e

R

Neue Marktstraße 18  •  31785 Hameln

Genießen Sie Köstlich-
keiten von dort, wo die 
Sonne scheint!

Bei uns steht eines 
im Mittelpunkt: Sie!
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Jugendliche aus dem gesamten Landkreis 
begrüßen.

mithelfen möchte, melde sich bitte bei Man-
Ein besonderes Tennis-Highlight für alle fred Kalms. Ein besonderes Dankschön an 
Beteiligten, die mitfuhren, waren die Gerry- Jeanette Klawitter, die federführend verant-
Weber-Open am 10. Juni 2010. Gemeldet wortlich ist für das Kuchen- und Kaffeebuffet. 
waren Roger Federer, Nikolay Davydenko, Vielen Dank Jeanette für deinen kommenden 
Robin Söderling, Lleyton Hewitt sowie das Einsatz.
deutsche Davis-Cup-Team mit Nikolas Kie-

Eine Besonderheit ist das Turnier unseres fer, Philipp Kohlschreiber, Andreas Beck und 
befreundeten Vereins, der TC-Westend-Cup, Benjamin Becker. Der Sportausschuss hat 
der vom 25. Juli bis 1. August 2010 stattfin-einen Bus gechartert und die Schulen ange-
det. Auch hier wollen wir mit vielen DTH-schrieben, damit viele Jugendliche und Ten-
Spielerinnen und Spielern teilnehmen, von nisspieler des DTH an dieser Tennisreise teil-
den Jugendlichen bis zu den Senioren. Auch nehmen können.
wer noch kein Turnier gespielt hat, ist herzlich 

Am 19. Juni 2010 fand dann das Drachen- willkommen, da es sich um ein Jedermann-
bootrennen mit DTH-Beteiligung auf der Turnier handelt. Mit dieser Veranstaltung des 
Weser statt. TC Westend können wir weiter unsere 

gemeinsamen Aktivitäten fördern und gestal-
Vom 8. bis 11. Juli 2010 ist der sportliche 

ten.
Höhepunkt zum 24. Male das DTH-Open. Vor-
geschaltet ist das Junior-Turnier mit den Im August haben wir dann das Lauensteiner 
Altersklassen U12, U14 und U16. Wir hoffen Doppelturnier, das Hans-Rojczyk-Turnier 
für beide Turniere auf viele Zuschauer und sowie die offenen Jugendvereinsmeister-
Helfer, die sich hier mit einbringen. Wer gerne schaften. Inwieweit eine Vereinsmeister-

Eva-Maria Kuessner ist 35 Jahre im DTH. Ursula Grotemeier ist ebenfalls 35 Jahre 
Mitglied im DTH.
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schaft für Erwachsene durchgeführt wird, ist 
seitens des Sportausschusses noch zu klä-
ren.

Zu allen weiteren Veranstaltungen wie unse-
re Radtour, Herbstwanderung etc. gibt es 
gesonderte Berichte.

Zum Schluss möchte ich nicht unerwähnt las-
sen, dass wir dieses Jahr viele Ehrungen von 
Mitgliedern hatten, die über 25 bis 50 Jahre 
dem Verein die Treue gehalten haben. Das 
sind:

25 Jahre  Monika Demberg

30 Jahre  Jürgen Graß

30 Jahre  Cord Kiel

30 Jahre  Renate Richart

35 Jahre  Dr. Jochen Legler

35 Jahre  Karin Schmauderer

35 Jahre  Prof. Dr. Eberhard
                Schmauderer

35 Jahre  Eva-Maria Kuessner

35 Jahre  Uwe Kuessner

35 Jahre  Ursula Grotemeier

40 Jahre  Stefan Kock

40 Jahre  Hermann Biel

40 Jahre  Ingrid Biel

40 Jahre  Alfred Döring

40 Jahre  Ursula Döring

45 Jahre  Thomas Kock

50 Jahre  Horst Füllhase

Vielen Dank für die langjährige Treue 
zum DTH und weiterhin viel Spaß bei 
Eurem geliebten Tennissport.

Frau Pivodic wird in 2010 das Club-
haus-Restaurant weiterführen und 
wir hoffen für sie und auch für die 
DTH-Mitglieder, dass hier ordentlich 
verzehrt wird, damit wir uns weiter 
eine eigene Clubhausbewirtschaf-
tung in den nächsten Jahren leisten 
können.

Wir vom Vorstand wünschen allen 
Hobby-Spielern, Mannschaften im 
Jugend- sowie im Erwachsenbe-
reich viel Spaß und Erfolg für die Ten-
nissaison 2010.

Goetz Friedemann 
1. Vorsitzender DTH

Apothekerin Birgit Köpps-Padberg
Deisterallee 12 · 31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 2 20 21 · Fax 0 51 51 / 4 48 16
Internet: www.allee-apotheke-hameln.de •  E-Mail: mail@allee-apotheke-hameln.de

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

• Tradit. Chinesische Medizin
• Aromatherapie
• Bachblüten
• Homöopathie
• Biochemie n. Dr. Schüssler

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

Wir bieten Alternativen
für Mensch und Tier

NEU bei uns: 
Die Massage des Monats

NEU bei uns: 
Die Massage des Monats
natürlich auch für Sportlernatürlich auch für Sportler

Alfred Döring hat mit seiner Frau Ursula 40-
jähriges DTH-Jubiläum.

7



Tel. 0 51 51 – 2 44 86 • Fax 10 78 42

Das älteste Bauunternehmen Hamelns
Jens Kursawe e. K.

Qualität setzt sich durch
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Zur Erinnerung: bei der Übernahme 
der Funktion des Schatzmeisters 
Ende September 2009 habe ich 
leere Konten und unbezahlte Rech-
nungen vorgefunden. Neben den 
langfristigen Verbindlichkeiten – 
rund 38.000,- € –  hatte sich in den 
vergangenen zwei Jahren ein 
zusätzliches Defizit von mehreren 
Tausend Euro entwickelt, hervorge-
rufen durch sinkende Einnahmen 
infolge eines Mitgliederrückganges 
und durch die Erneuerung der 
Beregnungsanlage der Plätze 1 – 4, 
bei anhaltend hohen Ausgaben für 
die Mannschaftsförderung. 

Mit Einsparungen bei den Personal-
kosten und mit einer drastischen 
Reduktion der finanziellen Unterstüt-
zung der Mannschaften  –  Ausnah-
men gelten nur für die Jugendmann-
schaften  –  sind jetzt die Weichen 
ge-stellt, unsere kurzfristigen Schul-

muss verstehen, dass wir nicht mehr Geld den im Verlaufe dieses Jahres deutlich zu ver-
ausgeben können als wir einnehmen. Und in ringern. Zusätzlich wird der Energiever-
den Jahren 2010 und 2011 steht zudem die brauch überprüft und an Stellen, an denen es 
Tilgung der kurzfristigen Schulden im Vorder-vertretbar ist, reduziert. Der Stromverbrauch 
grund  –  unerlässlich zur finanziellen Gesun-der Flutlichtanlage, 17 kW pro Stunde, muss 
dung des DTH.zukünftig von den Nutzern bezahlt werden.

Der Vorstand ist ständig bemüht, Spenden zu Insbesondere die Einsparungen bei der bis-
bekommen, die dann vollständig der Sport-her großzügigen Förderung der Leistungs-
förderung zufließen.mannschaften haben dort zu Diskussionen 

geführt. Ich möchte deshalb noch einmal 
Im Mai 2010

betonen, dass die finanzielle Lage des Ver-
eins uns keine andere Wahl lässt. Jeder Dr. Joachim Sohn

Bericht des Schatzmeisters
Im 3. Quartal meiner Amtszeit kann ich erste Erfolge melden!

Tischlerei

Heinrich Grope GmbH
Inh. Bernd Grope

Wir fertigen für Sie:
Holz- und Kunstoffenster • Haus- und Innentüren • Möbelbau
Sicherheitsbeschläge • Rolläden • Sonnenschutz • Verglasungen

Hessisch Oldendorf-Fischbeck • Dammstraße 7 • Telefon (0 51 52) 84 95 • Fax 6 11 60
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Unser 5. Multi-Drop-in-Turnier haben wir bei Um 16.30 Uhr stand der diesjährige Sieger 
strahlendem Sonnenschein gespielt. Die fest: Gewonnen hat ein „junger Wilder“ aus 
Beteiligung war mit 46 Teilnehmern etwas der 1. Herren, namens Sebastian Zschoch, 
rückläufig, doch die, die mitgespielt haben, der nun den riesigen Wanderpokal mit nach 
werden sicherlich Werbung für dieses Turnier Hause nehmen durfte. Ich habe auch eine 
machen. Es ist immer wieder ein großer Lektion vom Sieger erteilt bekommen, den-
Spaß, besonders weil Alt und Jung und Profi noch hat es sehr viel Spaß gemacht und ich 
und Hobbyspieler aufeinander treffen. Am finde es toll, dass sich die jungen Spieler ein-
Ende gehen alle mit einem Preis nach Hause bringen und dabei nicht „übermotiviert“ zur 
und mit der Erfahrung, dass Tennis ein echt Sache gehen.
toller Sport ist. Wir sollten uns alle bemühen, 

Den zweiten Platz hat Aaron Rojczyk belegt auch über die Grenzen unserer Stadt dafür 
und den dritten Platz machte Klaus Platte. Werbung zu machen.
Hervorzuheben ist, dass Silke Hill punkt-

Wir haben sechs Runden gespielt und in den gleich den vierten Platz erzielte.
20-minütigen Pausen konnten immer wieder 

Den Nachmittag ließen wir auf unserer sonni-die Sonne, andere Matches oder die Köst-
gen Terrasse bei Kaffee, Kuchen, Sekt und lichkeiten aus der Küche genossen werden. 
Bier ausklingen.Gegen 13.00 Uhr hatten wir dann eine wohl-

verdiente Mittagspause, bei der wir uns die 
Mit sportlichem Grußnötige Energie für die Nachmittagsrunde 

Ute Klapprothzurückholten.

Sebastian Zschoch Sieger beim 5. Multi-Drop-in

Sebastian Zschoch stemmt den Wanderpokal in die Höhe. Weiter auf dem Bild von links: Dr. 
Joachim Sohn, Silke Hill, Aaron Rojczyk und Klaus Platte.
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Die 2. Herren konnten die Saison noch erfolg-
reicher abschließen als im Vorjahr. Durch fünf 
Siege gelang ihnen der erste Platz und damit 
der Aufstieg in die 2. Bezirksliga. Sie gewan-
nen zunächst gegen den TC Alfeld ll mit 5:1, 
dann gegen SV Eintracht Afferde mit 6:0, 
gegen den SV Alfeld mit 4:2 und gegen den 
TC Blau-Weiß Itzum mit 6:0. Den Aufstieg 
schafften sie schließlich mit einem 4:2-Sieg 
gegen den Delligser Tennisverein, gegen die 
sie noch letztes Jahr unentschieden gespielt 
und deshalb den Aufstieg verpasst hatten. 
Die erfolgreichen Spieler dieser Manschaft 
waren Sebastian Zschoch, Moritz Elsmann, 
Marian Hartung und Maximilian Kock. Mit die-
sen tollen Leistungen haben sie gute Chan-
cen, auch in der höheren Liga oben gut mitzu-
spielen.

Maximilian Kock
Mannschaftsführer

Die 2. Herren schafften den Aufstieg in die 2. Bezirksliga

Mineralölvertrieb Hameln GmbH
31785 Hameln

Telefon (0 51 51) 2 50 25
Telefax (0 51 51) 4 59 61

MV Hameln GmbH · Stubenstraße 30 – „Ritterpassage” – 31785 Hameln

Moritz Elsmann
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Die 3. Herrenmannschaft startete mit einem 
eindeutigen Ziel in die Sommersaison:

Nie mehr Lehrgeld zahlen!

Nicht nur wegen der Finanzkrise, sondern 
auch aus sportlichem Eifer !

Dies ist uns endlich nach sehr langen Anlauf-
schwierigkeiten, seit dem Erstaufgebot der 3. 
Herren vor 1 ½  Jahren gelungen. Wir können 
1 Unentschieden, 2 Siege und 2 Niederlagen 
für die Sommersaison 2010 festhalten.

Dies ist subjektiv gesehen mehr als ein „+/- 
Null“, und aus unserer Sicht ein Saldo von +1. 
Wahrscheinlich ist dies auch für den Vor-
stand eine freudige Nachricht, als wie die frü-
heren Spielberichte, wo selbst die Dewezet 
kein Blatt vor den Mund nehmen konnte, son-
dern schon automatisch den Textbaustein „3. 
DTH-Herren zahlten wieder Lehrgeld“ aus-
wählte . Das letzte Spiel in Delligsen verloren wir auf-

grund Personalnot; unsere Shootingstars Zur Zielerreichung gab es reichlich Unterstüt-
fehlten: Julius Kock, Aaron Rojczyk und Mike zung von Julius Kock, Aaron Rojczyk, Niklas 
Sadlau. Spielstand war somit 1:5 aus unserer Sieck, Mike Sadlau, Christoph Kloska, Alex-
Sicht. Danke an alle für die Unterstützung! ander Gehringer, Lars Weitendorf, Jonas 

Dorn und Bernhard Tönnies. Mannschafts- Bernhard Tönnies
führer Marcel Kiepe konnte nicht mitspielen 
da er in Köln lebt und arbeitet.

Das erste Spiel haben wir gegen 
den TC Aerzen mit 4:2 bestritten, 
welches ein guter Start war. Nur 
Niklas verlor unglücklicherweise 
und unverdient jeweils in 3-Satz-
Matches im Einzel und mit Mike im 
Doppel.

Beim zweiten und beim wichtigs-
ten Spiel der Saison, dem Revier-
derby gegen den Hamelner TC III 
verloren wir leider mit 2:4. Nur 
Aaron konnte dort das Einzel 
gewinnen und das Doppel zusam-
men mit Bernhard. 

Gegen den SV Hastenbeck 
gewannen wir  4:2 und in Eim-
beckhausen holten wir ein Unent-
schieden. Eimbeckhausen ist die 
stärkste Mannschaft gewesen, die 
auch am Ende den 1. Platz der 
Tabelle belegt haben. Dies zeigte 
wie stark wir geworden sind.

0 + 2 - 2 = 1 !

Marion Kalms-Shiyoo

Julius Kock
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Für uns, die 3. Damen, also Miriam Risel, Leo-
nie Brinkmann, Henriette Lambers, Caroline 
Kokot und Kerstin Gehringer, lässt sich nur 
sagen, wir sind in eine Super Sommersaison 
gestartet. Wir haben insgesamt 6 Begegnun-
gen zu spielen gehabt. Wovon jetzt nur noch 
eine offen steht. Bisher ist die Quote super, 
denn wir haben alles gewonnen.

Unsere Mannschaft ist hervorragend zusam-
men gewachsen und gab es auch zu Anfang 
gleich beim ersten Spiel Spielernot, haben 
wir jetzt eine feste Mannschaft, die sich 
sehen lassen kann. Toll eingefunden und 
unterstützt hat uns hier besonders Caroline 
Kokot, die sich beim ersten Spiel bereit 
erklärte, kurzfristig einzuspringen und somit 
ihr erstes Punktspiel mit uns absolvierte. Mitt-
lerweile ist sie unsere 5. Stammspielerin 
geworden, die uns tatkräfitg unterstützt, 
wann immer Not am Mann ist.

Am ersten Spieltag traten wir also gegen 
Exten an und durften uns am Ende über 
einen klaren Sieg freuen. Unser zweites Spiel 
spielten wir gegen Hastenbeck und auch hier 
gelang uns ein Sieg.

Unsere beiden Rückrundenspiele liefen eben-
Das dritte Spiel war ein Auswärtsspiel in Bad 

falls glatt, so dass wir jetzt positiv gestärkt im 
Pyrmont, an dem ich selber leider nicht teil-

August unser letztes Spiel antreten werden. 
nehmen konnte, so dass ich mich umso mehr 

Schließlich ist unser großes Ziel doch Staffel-
freuen konnte, als meine Mannschaft mir ver-

sieger zu werden.
kündete, dass wir nun nach der Hinrunde 
eine klare Führung eingenommen hatten. Kerstin Gehringer

Zwischenbericht der 3. Damen

MAEKER GmbH
Hausverwaltungen

Immobilien und Vermietungen

31785 Hameln · Gröninger Straße 36
Telefon (0 51 51) 2 26 89 + 2 26 46

Telefax (0 51 51) 95 83 23
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Unsere neue Mannschaft, bestehend aus Flo-
rian Feuerhake, Uli Makowka, Oliver Theiß, 
Markus Rosensky, Jens Biel, Sven Feltz, 
Andre Malke und Lars Horst, hat die erste 
Hürde genommen und spielt nach den Som-
merferien um den Aufstieg in die Nordliga.

Unsere Gesamtbilanz von 10:0 Punkten, 
38:7 Matchpunkte, 80:15 Sätzen und 
525:267 Spiele sprechen eine deutliche Spra-
che, denn sämtliche Punktspiele wurden mit 
einem 7:2 oder besser abgeschlossen. 

Wir werden damit am 21./22. August gegen 
den Zweiten aus der Parallelstaffel (TC 
Oyten) antreten. Dieses Punktspiel tragen 
wir auf der Anlage vom GW Stadthagen aus. 
Sollten wir dieses Spiel gewinnen, steht das 
Aufstiegsspiel gegen die Sieger aus Ham-
burg und Schleswig-Holstein am 28./29. 
August an. Der Austragungsort ist für uns 
noch nicht bekannt.

Ein ausführlicher Bericht folgt in der nächsten 
Ausgabe.                              Eure Herren 30

„Hier meldet sich Radio Frittenfett. . .“

Die Herren 30 wollen in die Nordliga 
aufsteigen. Von links: Jens Biel, Sven Feltz, 
Florian Feuerhake, Markus Rosensky, unten: 
Oliver Theiß, Uli Makowka und Lars Horst. 
Auf dem Foto fehlt André Malke.

Kanzlei

Markus Fuhrmann

Steuerberater4 3

Kummerstraße 18 a
31020 Salzhemmendorf

Telefon 0 51 53 / 8000 300
Telefax  0 51 53 / 8000 302

Mobil 01 71 / 40 28 440

info@kanzlei-markus-fuhrmann.de

www.kanzlei-markus-fuhrmann.de

Beratung bei Existenzgründungen

Vereinsbesteuerung

Erstellung von Jahresabschlüssen

Finanz- und Lohnbuchhaltung

Wirtschafts- und Unternehmensberatung

Betriebliche Steuererklärungen

Private Steuererklärungen

Sanierungsplanungen

Beratung bei Geschäftsübertragungen
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Abgestiegen in die neu gegründete Nordliga 
hatten wir auch in diesem Jahr weite Reisen 
und schwere Spiele. Dabei stand uns das 
Glück leider nicht zur Seite. Match-Tie-
Breaks sind wohl nicht unbedingt unser Ding.

1. Spieltag: Blankenese II war unser erster 
Gast. Wie die Jahre zuvor, gab es auch die-
ses Jahr wieder nichts für uns zu bestellen. 
Unseren Ehrenpunkt erreichte Sybille Schil-
lig – Endstand 1:5.

2. Spieltag: Wir begaben uns zum Bremer 
TV. In allen vier Einzeln wurden die Sieger 
nach Stunden erst im Match-Tie-Break ermit-
telt. Lediglich Sybille Schillig gewann ihr 
Spiel. Die Doppel gingen ebenfalls an die Bre-
mer. Endstand 5:1.

3. Spieltag: Auf nach Hamburg zum Harbur-
ger TuHC. Uns erwartete hier ein sehr star-
kes Team. Wir hatten nichts zu bestellen und 

wir wollten gewinnen und einen versöhnli-verloren die Einzel ebenso wie die Doppel 
chen Abschluss nach der wohl schwersten (hier wieder jeweils im Match-Tie-Break). 
Saison. In großartiger Manier ist uns dieses Endstand 6:0.
gelungen. Kein Spiel verloren – somit 6:0 

4. Spieltag: Wir begrüßen die Damen aus gewonnen. Also – geht doch.
Cuxhaven auf unserer Anlage. Vergebens 

An dieser Stelle gilt mein Dank für Einsatz versuchten wir alles, aber es war nicht genug. 
und Bereitschaft meinen Mädels:  Heide Abro-Wir verloren 2:4. Die beiden Punkte erreichte 
meit, Gudrun Haese, Elke Legler, Sybille Sybille Schillig im Einzel und mit Gisela Lin-
Schillig sowie Christiane Meyer für ihr Enga-demann im Doppel.
gement.

5. Spieltag: Mal wieder waren wir nach Ham-
Giesela Lindemannburg unterwegs zum Harburger TC. Den bis-

her igen Ergebnissen 
nach, erwartete uns ein 
harter Brocken. Aber wie 
es manchmal so ist. Heide 
Abromeit und Sybille 
Schillig gewannen beide 
ihre Einzel, Gisela Linde-
mann und Elke Legler hol-
ten einen Punkt im Doppel. 
Es war eng und ziemlich 
ausgeglichen, hier die Zah-
len: 3:3 Punkte, 8:8 Sätze 
und 57:58 Spiele für uns.

6. Spieltag: Zum Ende der 
Punktspielsaison traten 
wir auf unserer Anlage 
gegen Salzgitter an, die 
bis dato nichts Zählbares 
aufweisen konnten. Und 

Damen 60: 2010 – neue Liga – neues Glück? Leider nein.

Ingenieurbüro für Baustatik Dipl.-Ingenieur Werner Schlesinger
Hohnser Straße 36 A, 31863 Coppenbrügge, Tel. (0 51 56) 9 61 60
Fax (0 51 56) 96 16 36, e-mail: statikschlesinger@t-online.de

BERATUNGEN

INDUSTRIEBAU
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UMBAUTEN
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Die Damen 60 von links: Elke Legler, Gudrun 
Haese, Gisela Lindemann, Sybille Schillig, 
Christiane Meyer und Heide Abromeit.
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Der Ausfall unserer Schwangeren Jana Dahn 
und Siobhan Meyer hat uns sehr überrascht 
(wir freuen uns sehr!!!). Da waren wir nur 
noch vier. Unsere beiden Doppelpacks 
haben uns daheim und auswärts tatkräftig 
unterstützt, so dass unsere Mannschaft zu 
einem tollen Team zusammengewachsen ist. 

Mit positiver Einstellung und Verstärkung 
durch Jutta Kater und Kerstin Hartmann 
haben wir den Klassenerhalt an Platz 3 
erreicht. Vielen Dank, ihr lieben Zwei, ihr habt Also, Herr Sportwart, wir antworten jetzt 
uns wirklich sehr geholfen! schon auf die Termine für die Sommersaison 

2011: Wir können immer, aber nur samstags Nächste Saison wollen wir mehr zu Hause 
und das bitte hauptsächlich am Tönebön.spielen, denn die beiden Heimspiele haben 

wir gewonnen und... die Babies müssen mit!!! Kerstin Rojczyk

2. Damen 30 sind mit dem dritten Platz zufrieden

„Ausgeschlafen trifft
man besser!“

Ihr Fachgeschäft für
Schlafkomfort

Das Hamelner Fachgeschäft für Schlafkomfort

Inh. Martin Koopmann
Emmernstr. 14 • 31785 Hameln

www.betten-knemeyer.de
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Nach holprigem Start konnten wir Neulinge 
unsere erste Saison mit einem respektablen 
dritten Platz in der 1. Kreisliga abschließen. 
Dabei sah es anfangs nicht besonders gut 
aus. Im Auftaktspiel unterlagen wir 2:4 gegen 
TV Bad Münder II, obwohl es nach den Ein-
zeln durch Dagmar Meistering und Christiane 
Seidel noch ausgeglichen 2:2 stand. Leider 
blieben wir in beiden Doppeln erfolglos.

Im zweiten Spiel kam der große Favorit SV 
Afferde auf unsere Anlage, dazu konnte lei-
der Dagmar Meistering nicht dabei sein. 
Doch in den Einzeln konnten wir den Affer-
dern trotzdem Paroli bieten, denn durch 
Siege von Christiane Seidel und Antje Bur-
mester stand es nach den Einzeln wieder 2:2. 
Doch in den beiden Abschlussdoppeln blieb 
uns wieder ein Erfolg verwehrt.

Die gleiche Konstellation gab es wieder beim 
TC Westend II. Auch hier hieß das Zwischen- tering, Ramona Sohns und Antje Burmester 
ergebnis 2:2. Dagmar Meistering und Sabine 3:1, lediglich Renate Schulten hatte an Num-
Wessel waren siegreich. Doch diesmal konn- mer 1 in drei Sätzen das Nachsehen gehabt. 
ten wir ein Doppel dank Dagmar Meiste- Einen Punkt brauchten wir noch für den Sieg, 
ring/Christiane Seidel für uns entscheiden. den holte dann das Doppel Sohns/Seidel.
Also 3:3 und unser erster Punktgewinn. Das Groß war unsere Freude, als wir uns die 
gab uns Auftrieb. Abschlusstabelle anschauten. Von 6 Mann-
Als nächstes hatten wir den SC Auetal zu schaften belegten wir mit 5:5 Punkten und 
Gast. Gegen die lief es wie geschmiert. Rena- 17:13 Matches einen hervorragenden dritten 
te Schulten, Dagmar Meistering, Ramona Platz. Uns allen hat die Punktspielsaison 
Sohns und Christiane Seidel gaben in den sehr viel Spaß gemacht. Ausgezeichnete 
Einzeln keinen einzigen Satz verloren. Durch Bewirtung war für uns und unsere Gastgeber 
Meistering/Sohns und Schulten/Seidel konn- genau so wichtig wie der abschließende 
ten wir beide Doppel für uns zum 6:0- Erfahrungsaustausch. Für uns als Newco-
Endstand entscheiden. mer bedeutete jedes Match nicht nur Spaß 

am Tennis, sondern auch ein Plus an Spiel-Als letztes Spiel stand die Auswärtsbegeg-
erfahrung, die wir umsetzen müssen.nung beim TC Bad Pyrmont auf dem Pro-

Die Damen 40gramm. Hier führten wir durch Dagmar Meis-

Die 2. Damen 40 wurden Dritte in der Kreisliga

Die 2. Damen 40 freuen sich über ihren 3. 
Platz. Von links: Renate Schulten, Dagmar 
Meistering, Ramona Sohns, Christiane Sei-
del, Sabine Wessels und Antje Burmester.
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Der angestrebte Aufstieg in die 2. 
Bezirksliga ist nach fünf Spielta-
gen geschafft. Im ersten Spiel reis-
ten wir zur TC GR Eintracht Hil-
desheim II. Deren Vereinsanlage 
mussten wir erstmal finden, denn 
nach der Vereinsfusion von Ein-
tracht Hildesheim und Gelb-Rot 
Hildesheim wussten wir nicht so 
recht auf welcher Anlage gespielt 
wird. Dennoch haben wir es rela-
tiv schnell herausgefunden. Die 
Hildesheimer präsentierten sich 
uns als furchtbar nett und überlie-
ßen uns auch alle sechs Spiele. In 
bleibender Erinnerung blieb uns 
das fürstliche Mittagessen. Denn 
es gab vorweg eine leckere Spar-
gelcremesuppe und als Haupt-
speise Kartoffeln mit Spargel und 
Schnitzel. Danach kam es in 
Hameln zum Lokalderby gegen 
TC Bad Pyrmont. An diesem Tag Im letzten Spiel hatten wir ein Heimspiel 
stand uns Christoph Hübner leider nicht zur gegen TV Boffzen, wobei wir nur noch ein 3:3 
Verfügung. So mussten wir uns mit einem 3:3 benötigten. Mit 4:2 wurde es geschafft. Komi-
zufrieden geben. Leider vergab Manfred scherweise hatten die Gäste an Nummer 3 
Loebnitz, der eine Woche zuvor souverän den mit Abstand stärksten Spieler. Durch die 
gewonnen hatte, zwei Matchbälle. Immerhin neue Leistungsklassenregelung durfte er 
rettete er zusammen mit Heijo Elsmann noch nicht höher spielen. So musste also Chris-
einen Punkt im Doppel. toph Hübner seine erste Niederlage hinneh-

men. In den beiden Spitzeneinzeln konnten Das nächste Auswärtsspiel bei MTV 1848 Hil-
Gerhard Sohns und Dr. Heinz-Joachim Els-desheim ging wieder mit 6:0 an uns. Auch 
mann ihre Einzel alle deutlich gewinnen, wäh-beim TC Holzminden II gingen wir mit 4:2 als 
rend Thomas Kock mit zwei Siegen und zwei Sieger hervor. Anschließend ging es zur 
Niederlagen eine ausgeglichene Bilanz vor-Feier zu Christoph Hübner, der an diesem 
weisen konnte. Manfred Loebnitz musste Tag Geburtstag hatte. Im Fokus stand hierbei 
nach dem zweiten Spieltag wegen einer Knie-die Übertragung unserer Fußballer gegen 
verletzung leider aussteigen.          G. SohnsAustralien.

Herren 50 schafften den dritten Aufstieg in Folge

Zuerst zu
Bahnfahrkarten Gruppenreisen GeschäftsreisenUrlaubsreisen

Gerade wenn es um die schöne Urlaubszeit geht, hängt ein großer Teil des Komforts
und der Zufriedenheit von einem guten Team ab, das Sie professionell und verläßlich berät.
Besonders, wenn Sie Wert auf qualifizierte Beratung, Qualität und Top-Service legen,
können Sie FIRST REISEBÜROS voll vertrauen. Also: Zuerst zu FIRST

REISEBÜRO
Hameln
Am Markt 1, Telefon (0 51 51) 2 10 35

Hessisch Oldendorf
Lange Straße, Telefon (0 51 52) 25 73

Container

Figna
t Container 1,5 – 7,5 m³

t Spezial-Schmalspurfahrzeuge

t Kies- und Sandtransporte

t Astbestentsorgung

Voldagsen 11
31863 Coppenbrügge

Tel. 0 51 56 / 70 71
Fax 0 51 56 / 99 03 94

www.container-figna.de
Container-Figna@t-online.de
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Ladies DayLadies Day

Sonntag, 22. August, 9.30 UhrSonntag, 22. August, 9.30 Uhr
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Juniorinnen + Junioren U12, U14 und U16
mit Nebenrunde
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Auch in diesem Schuljahr wurde – zum insge-
samt nunmehr dritten Mal – ein abiturrelevan-
ter Tenniskurs für Oberstufenschüler des 
Albert-Einstein-Gymnasiums auf der Tennis-
anlage unseres Vereins durchgeführt. 

In jedem dieser Kurse befassten sich etwa 20 
Teilnehmer unter der Anleitung unserer 
Jugendwartin Sarah Schwarz mit den Grund-
lagen des Tennisspiels und lernten mit viel 
Freude und Engagement die Schläge Vor-
hand- und Rückhandtopspin sowie Volley 
und Aufschlag. Zum Ende des Kurses wur-
den auch verschiedene Einzel- und Doppel-
taktiken thematisiert, bevor es zur abschlie-
ßenden Bewertung kam.

Dank der heterogenen Zusammensetzung 
der Gruppen war es möglich, dass Anfänger 
durch die Hilfe der fortgeschrittenen Spieler 
umso erfolgreicher lernen konnten. Gleich-
zeitig bekamen diese so eine gute Vorstel-
lung davon, wie es sein könnte, später auch 
einmal als Trainer zu arbeiten.

Große Hilfe war besonders die Bereitschaft 
des DT Hameln, die Schüler auch außerhalb 
der Unterrichtszeit auf der Anlage für die 
abschließende Prüfung trainieren zu lassen. 

Wir freuen uns daher darauf, die Kooperation 
auch im nächsten Jahr genauso erfolgreich 
fortsetzen zu können!

Sarah Schwarz

Erfolgreiches zweites Jahr in der Kooperation 
DT Hameln – Albert-Einstein-Gymnasium

ELEKTRO HANISCH

Installation in:

Inh. Peter Ulbrich

Industrie-, Gewerbe- u. Wohnanlagen
31785 Hameln, Fischbecker Straße 30

Telefax 4 21 03 · Telefon 2 41 32 

Neueste DTH-Infos in
www.dthameln.de

Liebe Vereinsmitglieder,
an unserer Flutlichtanlage für die Plätze 
5 und 6 haben wir im Jahr 2009 die 
Leuchtmittel ausgewechselt, so dass wir 
wieder hervorragendes Licht in den 
Abendstunden zum Spielen haben.
Vor der Heizungstür zwischen den bei-
den Umkleidebereichen befindet sich 
jetzt ein Münzautomat. Die Kosten für 1 
Stunde Spielzeit betragen 4,00 €. Wenn 
jemand 1½ oder 2 Stunden spielen möch-
te, sollte er den Münzautomaten für die 
ganze Spielzeit „füttern“.
Sollte es vergessen werden, muss man 
eine Viertelstunde warten, damit sich die 
Leuchtmittel wieder abkühlen können. 
Erst dann kann neu gestartet werden.

Der Vorstand

Flutlichtanlage – 
Platz 5 und 6 – 
Münzautomat
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Auch in diesem Jahr ist wieder eine kleine Fahrradtour (ca. 40 km) angesagt.

Treffpunkt: DTH-Tennisanlage

Zeitpunkt: Sonntag, 25. Juli 2010, 10.00 Uhr

Ziel: Waldschlösschen in Bad Münder

Rückkehr: ca. 17.00 Uhr

Die Radtour wollen wir dann in unserem Clubhaus 
ausklingen lassen.

Eine Anmeldeliste hängt ab Ende Juni im
Clubhaus aus.

Über eine rege Beteiligung  würden wir uns
wieder sehr freuen.

                                Ingrid und Hermann Biel

DTH-Fahrradtour am 25. Juli 2010

-Clubwirtin Rosi
– Das gepflegte Clubhaus

– Die Terrasse, der Treffpunkt für
sportliche und gesellschaftliche
Veranstaltungen

– Eigene Gastronomie

– Das Restaurant im DTH auch für
Nichtmitglieder

– Ausrichtung von Veranstaltungen,
Festen und Familienfeiern jeglicher
Art

Anfragen richten Sie bitte an unsere
Vereinswirtin Frau Pivodic, Telefon 0162-2322146
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24. DTH-OPEN

Damen und Herren
Einzel und Mixed

Tennisanlage am Tönebönweg 
www.dthameln.de

DEUTSCHER TENNISVEREIN                    HAMELN E  .V.

WESERBERGLAND-CIRCUIT

 5. Rinteln Open  01.-04.07.2010
 3. Springe Open   05.-07.07.2010
 24. DTH-OPEN  08.-11.07.2010

NEU

täglich ab 10 Uhr   08.- 11. Juli 2010
bundesweites Tennisranglistenturnier

31789 Hameln

ZAUNBAU



Seien Sie alle herzlich willkommen, ob Spielerinnen und Spieler, 
Zuschauer und Offizielle, in der Rattenfängerstadt Hameln zu unserem 
bundesweit offenen Ranglistenturnier, den DTH-Open 2010.

Wir haben in diesem Jahr ein Highlight im Weserbergland. Der Landkreis Hameln-Pyrmont besteht 
125 Jahre. Unser Ministerpräsident Christian Wulf war hierzu in der Rattenfängerstadt Hameln um 
die persönlichen Grüße an den Landkreis Hameln-Pyrmont zu überbringen.

Besonders sind wir erfreut, dass dieses Jahr den DTH-Open ein DTH-Open-Junior-Turnier 
vorgeschaltet ist, welches zum zweiten Mal stattfinden wird. Hier spielen die Altersgruppen U12, U14 
und U16 vom 5. – 7. 7. 2010 auf unserer Tennisanlage am Tönebönweg.

Die 24. DTH-Open gehören zu den größten Turnieren im niedersächsischen Raum und stellen an den 
Verein und die vielen freiwilligen Helfer höchste Ansprüche bei der Abwicklung dieser 
Veranstaltungen.

Zum zweiten Mal sind wir das dritte Turnier im „Weserbergland-Circuit“, welcher sich im letzten Jahr 
mit den Tennisvereinen aus Rinteln und Springe bewährt hat.

Die Turnierfolge innerhalb von 10 Tagen lautet:

1.   5. Rinteln-Open vom 1. bis 4. 7. 2010

2.   3. Springer-Open vom 5. bis 8. 7. 2010

3.   24. DTH-Open vom 8. bis 11. 7. 2010

Natürlich hoffen wir wie jedes Jahr auf gutes Wetter, um bei diesen großartigen Turnieren, 
insbesondere den 24. DTH-Open als sportlicher Abschluss des Weserbergland-Circuit, viele sportliche 
Wettkämpfe erleben zu dürfen und somit sich alle teilnehmenden Akteure gern an das Weserbergland 
erinnern.

Ohne unsere Sponsoren, ob in finanzieller Hinsicht oder mit Sachspenden, wären die 24. DTH-Open 
in dieser Form nicht durchzuführen. Alle unsere Sponsoren stehen zu unserem Turnier und wir freuen 
uns, dass sie uns vor unserem Jubiläumsturnier im nächsten Jahr so tatkräftig unterstützen.

Die DTH-Open-Veranstaltung findet ihren Höhepunkt am Sonntag, 11. 7. 2010 mit den beiden 
Endspielen und einer Mixed-Konkurrenz. Die beste Spielerin und der beste Spieler des 
Weserbergland-Circuit, die die meisten Punkte in der Turnierserie erreicht haben, werden mit einem 
besonderen Preis der Uhren-Manufaktur aus Rinteln geehrt. Dem Organisationsteam und der 
Turnierleitung wünsche ich viel Erfolg und eine entsprechende Hochwetterlage, um viele 
Tennisbegeisterte auf der Tennisanlage am Tönebönweg begrüßen zu können.                

Ihr Goetz Friedemann
1. Vorsitzender DTH

Grußwort DTH-Open

DEUTSCHER TENNISVEREIN HAMELN e.V.

T 2
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Grußwort der Stadt Hameln
Bereits zum 24. Mal richtet der Deutsche Tennisverein Hameln 
in Hameln die DTH-Open aus.

Ein Turnier, für das sich aus Deutschland viele Spielerinnen und 
Spieler melden. In diesem Jahr wird zusätzlich ein Turnierpreis 
ausgespielt – der „Weserbergland-Circuit“ –, so dass hier die 
Region Weserbergland bei diesem Turnier herausgestellt wird.

Tennisasse aus der gesamten Bundesrepublik kommen in unsere 
Stadt, um sich im sportlichen Wettkampf zu messen. Dieses 

Turnier ist ein besonderes Aushängeschild für den DTH. Vor den DTH-Open findet zum 2. 
Mal ein Jugendturnier statt.

Im norddeutschen Raum hat die Stadt Hameln einen guten Ruf im Tennissport, der DTH 
hat hier einen entscheidenden Anteil. Außenstehende können kaum ermessen, welche 
Arbeit die Vorbereitung eines solchen Turnieres bedeutet.

Ich danke besonders dem Vorstand des DTH und dem Organisations- und 
Turnierleitungsteam für die gute Vorbereitung der Tennisveranstaltung.

Freuen wir uns auf spannende „Matches“ und eine gute Hochwetterlage.

Mit besten Grüßen                                                   Susanne Lippmann



Zum 24. Mal werden in diesem Jahr die DTH- deckerbetrieb Kastner/Reimann und Wald-
Open auf dem Gelände des Deutschen Ten- hof Getränke & Dienstleistungen sowie der 
nisvereins Hameln ausgetragen. Was in den Deister- und Weserzeitung ein besonderer 
ersten Jahren als ein eher beschauliches, auf Dank. 
die Region Hameln-Pyrmont beschränktes 

Viele Ehrenamtliche tragen zum Erfolg beiKleinturnier daherkam, hat sich über die 
Enorm wichtig sind aber auch die zahlreichen Jahre zu einem bundesweit bekannten und 
„kleineren“ Sponsoren, die u. a. Sachspen-beliebten Event entwickelt, das einen festen 
den zur Verfügung stellen sowie die vielen Platz im Terminkalender der deutschen Rang-
freiwilligen und ehrenamtlichen Mitarbeiter listenturniere hat. Etliche Spielerinnen und 
und Helfer, ohne die dieses Turnier nicht mög-Spieler kommen schon seit Jahren immer wie-
lich wäre. Exemplarisch seien einige Namen der gern auf die Anlage des größten Tennis-
genannt: Dr. Axel Rojczyk und Markus vereins im Weserbergland, wohl auch, weil 
Rosensky bilden die Turnierleitung, die in der die DTH-Open ein professionell geführtes, 
„heißen Phase“ des Turniers beinahe rund aber dennoch familiär und liebevoll ausgetra-
um die Uhr aktiv ist. Ein eingespieltes Duo genes Turnier sind.
sind die Oberschiedsrichterinnen Christiane 

War am Anfang der DTH-Open der Sieger- Meyer und Sibylle Schillig. Gaby Hesselbarth 
preis bei den Herren eine Rolex-Uhr und bei ist als Physiotherapeutin unverzichtbar, denn 
den Damen schöner Schmuck, so wird heute viele Aktive vertrauen sich nach kraftrauben-
in den Damen- und Herrenkonkurrenzen ein den Matches ihren „heilenden Händen“ an. 
Gesamtpreisgeld von gut 5.000 Euro ausge-
schüttet. Dafür gebührt den Hauptsponso- Die Organisation im Vorfeld des Turniers 
ren, der Stadtsparkasse Hameln, der Spar- obliegt im wesentlichen Manfred Kalms, Tho-
kasse Weserbergland, der Volksbank mas Lehmann und Goetz Friedemann. Als 
Hameln-Schaumburg, den Firmen Zacharias Turniersprecher ist seit Jahren Dieter Düwel 
Gebäudetechnik, Zaunbau Gümpel, Dach- die „Stimme der DTH-Open“, er wird aller-

– die 24. Ausgabe
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dings in diesem Jahr zum letzten Mal und ren, so dass ein reibungsloser Spielbetrieb 
bereits im Duett mit seinem Nachfolger Cord garantiert wird. 
Wilhelm Kiel die Moderation übernehmen. 

Der Deutsche Tennisverein Hameln findet 
Für die Finanzen sind neben DTH-

nicht zuletzt durch die Organisation und 
Finanzwart Dr. Joachim Sohn die beiden 

Durchführung des DTH-Open große Aner-
Damen vom „Empfangskomitee“, Gisela Lin-

kennung im niedersächsischen Tennisver-
demann und Gudrun Haese, verantwortlich, 

band sowie im Bezirksverband. Bei offenen 
die jeden Besucher mit einem Lächeln und 

Fragen besteht immer die Möglichkeit, mit 
einem freundlichen Wort auf der DTH-Anlage 

dem Bezirksvorstand und dem NTV Rück-
willkommen heißen. Dem Turnierausschuss 

sprache zu nehmen. Dieses ist bei der heuti-
gehören des weiteren Hermann Biel, Sven 

gen Größenordnung des Turniers mitunter 
Feltz, Jana Riedel, Sarah Schwarz und Ernst 

erforderlich.
Wahle an. Für die Pressearbeit sind Gerhard 
Sohns sowie Cord Wilhelm Kiel verantwort- Der ehemalige „Centre Court“, Platz 5, wurde 
lich.

Nicht zu vergessen sind 
die Damen vom Kuchen-
buffet (in diesem Jahr ver-
antwortlich: Jeanette Kla-
witter), die wieder einmal 
mit leckeren selbstgeba-
ckenen Kuchen und Tor-
ten für Gaumenfreuden 
sorgen sowie die „Grill-
meister“ Thomas Lühr, 
Carsten Hillebrand, Flori-
an Feuerhake, Benno 
Wunderlich, Daniel Wei-
gelt und Jens Biel. Last 
but not least hat unsere 
Clubwirtin Rosa Pivodic 
immer etwas Schmack-
haftes zu essen vorrätig. 

Überregional beliebtes 
Turnier
Zum 24. Mal werden deut-
sche Ranglistenspielerin-
nen und -spieler bei den 
DTH-Open aufschlagen. 
Ein Turnier so oft und so 
lange auszurichten ist für 
einen Verein eine enorme 
Leistung in Bezug auf Vor-
bereitung, Turnierablauf, 
Gewinnen von Sponsoren 
und die gesamte Organi-
sation. Die Turnierleitung 
besteht mit Dr. Axel 
Rojczyk und Markus 
Rosensky aus Tennis-
Enthusiasten, die das Tur-
nier mit mordernster EDV 
vorbereiten und durchfüh-
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vor einigen Jahren auf die Plätze 2 und 3 ver-
legt; Plätze mit dazwischen liegender Tribü-
nenanlage, auf der rund 200 Personen Platz 
finden. Die Moderation wird über eine Laut-
sprecheranlage mit Funkmikrofonen durch-
geführt, so dass alle Ansagen auf der gesam-
ten Anlage deutlich zu verstehen sind. Die 
Siegerehrung findet vor großen Sponsoren-
tafeln statt. Die Qualität und ständige Verbes-
serung dieses Turniers hat auch eine positive 
und langjährige Bindung mit vielen Sponso-
ren hervorgebracht.

Im Bereich des Weserberglands ist die 
Akzeptanz der DTH-Open durch eine intensi-
ve Presse-Berichterstattung, durch Live-
Übertragungen und Hintergrundberichte bei 
„Radio Aktiv“ sowie durch die hohen Besu-
cherzahlen belegt.  

Turnier mit Tradition
Maßgeblichen Anteil am Erfolg der DTH 
Open hatten der langjährige Turnierchef Jür-
gen Kuessner und sein Sohn Uwe, die die 
DTH-Open zu dem gemacht haben, was sie 
heute sind. Seit einigen Jahren führen Dr. 
Axel Rojczyk und Markus Rosensky diese 
Tradition im Sinne des inzwischen verstorbe-
nen „Mr. DTH-Open“ Jürgen Kuessner wei-
ter. 

Einen ebenso großen Anteil am Erfolg des Spielerin, die einige Jahre lang die Nummer 2 
Turniers hatten und haben aber auch die in Deutschland hinter Steffi Graf war. 1999 
Spieler, die seit einem knappen Vierteljahr- und 2000 begeisterte die Hannoveranerin 
hundert auf der Tennisanlage an Töneböns Martina Müller, kurze Zeit später gewann sie 
Teichen ihre Visitenkarte hinterlassen haben. in Budapest ein WTA-Turnier und kletterte in 
Schaut man in die Melde- und Siegerlisten, der Weltrangliste bis auf Platz 33. Dann aber 
finden sich dort bekannte Namen, vor allem musste sie ihrer ernorm kraftaufwändigen 
in den Damenkonkurrenzen. Spielweise Tribut zollen und rutschte in der 

Weltrangliste weit ab; heute rangiert die sym-So gewann 1992 mit Isabel Cueto eine ehe-
pathische Sportlerin nur noch auf Rang 230. malige deutsche Spitzen- und FED-Cup-

Wir sind
auf

Wir sind
auf

für Siefür Sie

DRAHTDRAHT

Zäune, Tore und Zubehör
Schmiedeeiserne Tor- und Fensteranlagen nach Ihren Vorstellungen.

ZAUNBAU
GmbH & Co. KG

Walther-von-Selve-Straße 3 · Hameln · Telefon (0 51 51) 94 11 26
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Sebastian Schulz (SV Louisenlund) war der 
Sieger bei den Herren.



Mit Anastasia Rodinova trug sich 2001 ein 
weiterer, heute den Tennisfans weltweit 
geläufiger Name in die Siegerliste ein: Die 
inzwischen für Australien spielende Rodino-
va gewann acht ITF-Turniere, belegte 2008 
Platz 36 der Weltrangliste und ist noch heute 
unter den besten 100 Tennisspielerinnen der 
Welt zu finden. Gleiches lässt sich auch über 
Kristina Barrois (Siegerin 2004) sagen: Die 
mehrfache Deutsche Meisterin war für einige 
Zeit sogar die beste deutsche Tennisspiele-
rin.

Die eindrucksvollste Karriere legte bislang 
Yaroslava Shvedova (Siegerin 2005) hin – 
und diese Karriere ist noch lange nicht zu 
Ende: Vor einigen Wochen erreichte die Kasa-
chin das Viertelfinale der French Open. Im 
Mixed erreichte sie sogar ihr erstes Grand-
Slam-Finale. Derzeit ist die heute 22jährige in 
der Weltrangliste auf Platz 31 zu finden – Ten-
denz stark steigend! Vor zwei Jahren konnte 
Romina Oprandi den Siegerpokal in den Hän-
den halten – da hatte die Italienerin bereits 
mehrere WTA-Tour-Titel gewonnen und 

chen Landesmeisters Stefan Seifert, der seit-unter den ersten 50 der Weltrangliste gestan-
dem jedes Jahr im Finale der DTH-Open den. Leider wurden Oprandi, die auch Fuß-
stand, zweimal gewann und in diesem Jahr ball-Nationalspielerin für die Schweiz war (!), 
mit einem dritten Sieg endlich die Trophäe mit zahlreiche Verletzungen zum Verhängnis, so 
nach Hause nehmen möchte.dass sie ihre vielversprechende Tenniskar-

riere immer wieder unterbrechen musste und Ein geradezu legendärer Name darf in die-
heute darum kämpft, wieder Anschluss an die sem Zusammenhang auch nicht vergessen 
Weltspitze zu finden. werden: Thomas Emmrich gewann in den 

neunziger Jahren dreimal die heute nicht Bei den Herren fehlen die ganz großen 
mehr ausgetragene Jungseniorenkonkur-Namen, aber auch in diesen Konkurrenzen 
renz der über 35jährigen. Der 48malige DDR-gab es jedes Jahr aufs Neue Spitzentennis 
Meister, der sich wegen der verachtenswer-zu bewundern. Die Siegerliste beginnt mit 
ten Politik des DDR-Regimes (Tennis galt im einem Dreifachtriumph des früheren DTH-
„Arbeiter- und Bauernstaat“ als „elitär“, wes-Spielers Andre Torggler, der leider schon vor 
wegen die Regierung es Tennisspielern ver-etlichen Jahren seine Tenniskarriere voll-
bot, bei internationalen Turnieren anzutreten) ständig beendet hat und heute in Hameln im 
im Schatten der großen Turniere zu einem gastronomischen Bereich tätig ist. Mit Mar-
Spieler der absoluten Weltklasse entwickelte kus Pfannkuchen siegte 1993 ein Bundesli-
– Siege bei Ostblockturnieren gegen Ivan gaspieler, der mit seinen spektakulären Tem-
Lendl und Tomas Smid belegen seine Klasse peramentsausbrüchen manche Zuschauer 
– dominierte die Jungseniorenkonkurrenz in an den großen John McEnroe erinnerte und 
den ersten Jahren nach Belieben. Mitte der für stets volle Besuchertribünen sorgte. Der 
neunziger Jahre musste er sich allerdings Schwede Christer Allgardh (Sieger 1997) war 
dem damals amtierenden Jungsenioren-ein ehemaliger TOP100-Weltranglisten-
Weltmeister Maris Rozentals (Lettland) im spieler. Ende der neunziger Jahre dominier-
wohl hochklassigsten Finale der DTH-Open ten die Hildesheimer Brüder Torsten und Ste-
überhaupt geschlagen geben. Trotzdem fan Wolpers die Herrenkonkurrenz, was 1999 
blieb Thomas Emmrich dem DTH bis heute sogar zu einem „Brother Act“ im Endspiel führ-
verbunden, indem er z. B. als Trainer seiner te. 2006 begann dann die Zeit des mehrfa-
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2005 gewann Yaroslava Shvedova die DTH-
Open. Betreut wurde sie von der ehemaligen 
DTH-Spielerin Tanya Matokhniuk (links).



Tochter bei den DTH-Open ein Wiedersehen 
feierte oder in einer exklusiven Aktion seine 
„Neoxx“-Tennisschläger promotete. Heute ist 
Emmrich ein gern gesehener Gast auf der 
ATP-Seniorentour, wo er Siege u. a. gegen 
Björn Borg und Guillermo Vilas feiern konnte.

DTH-Open 2009
Auch anno 2009 gab es bei den DTH-Open 
fantastisches Tennis zu sehen. Viele waren 
erstaunt über die Resonanz beim neuen 
DTH-Open-Junior-Turnier, das im letzten 
Jahr den „regulären” DTH-Open zum ersten 
Mal vorgeschaltet war. Fünfzig Jugendliche 
hatten die bestens präparierte Anlage des 
DTH belebt, Mädchen und Jungen der Alters-

treterinnen und Vertreter aller Parteien aus klasse U12 und Jungen der Altersklasse U14 
dem Rat der Stadt Hameln wie auch aus dem aus ganz Norddeutschland waren nach 
Kreistag Hameln-Pyrmont. Dieses zeigte Hameln angereist. In den drei Konkurrenzen 
erneut den Stellenwert des DTH im Sport im wurde in Haupt- und Nebenrunde Einzel 
gesamten Weserbergland. gespielt. Danach konnten die Jugendlichen 

auch im Doppel aufschlagen. Die große Teil- Gespielt wurde, wie schon seit Jahren, in der 
nehmerzahl sowie die begeisternden Mat- Hauptrunde mit je zwei 32er Feldern bei den 
ches waren Grund genug dafür, auch 2010 Damen und Herren. Während des gesamten 
ein Juniorenturnier vor den 24. DTH-Open Turniers gab es ein großes Problem: das Wet-
stattfinden zu lassen. Denn schließlich wird ter. Der Freitag begann trocken, aber es zeig-
vielleicht aus einem Sieger bei den DTH- ten sich schon dunkle Wolken, so dass am 
Junior-Open später auch mal ein „erwachse- Nachmittag bereits auf Hallenplätze wegen 
ner“ DTH-Open-Champion! starken Regens ausgewichen werden muss-

te. Am Ende des ersten Turniertages wurde Das 23. DTH-Open selbst stand unter dem 
Mixed gespielt, aber auch in der Halle. Die Tri-Eindruck einer neuen Turnierform im Weser-
büne in der Sportbox war voll besetzt, und bergland, dem so genannten „Weserberg-
alle waren begeistert von den hervorragen-land-Circuit.“ Hier hatten alle Teilnehmer die 
den sportlichen Leistungen. Möglichkeit, vom 3. bis 12. Juli 2009 drei Tur-

niere zu spielen, in Rinteln, Springe, und Der Samstag war von der Wetterlage her 
Hameln. Alle waren gespannt, welche Reso- durchwachsen. Die Spiele waren hervorra-
nanz diese 3er-Turnierfolge für alle drei Ver- gend, trotz des teilweise nassen und daher 
eine sportlich und in der Qualität der Teilneh- rutschigen Untergrundes. Vielleicht auch des-
merfelder bringen würde. Im nachhinein wegen gab es einige sportliche Überraschun-
waren alle Vereine begeistert von ihrem Teil- gen. Leider konnten die Einzel nicht zu Ende 
nehmerfeld, denn auch in Rinteln und Sprin- gespielt werden, so dass am Sonntagmorgen 
ge war die Besetzung sehr gut. noch die Halbfinals bei den Damen und Her-

ren gespielt wurden, die mit einer Überra-
Bei den 23. DTH-Open im Rahmen des 

schung endeten: Der Vorjahressieger bei den 
Weserbergland-Circuits lagen rund 90 

Herren schied ebenso aus wie die Vorjahres-
Anmeldungen vor, so dass am Donnerstag 

siegerin bei den Damen.
vor dem offiziellen Turnierbeginn eine Qualifi-
kation notwendig wurde. Am Freitag wurde Ab Mittag fand das Finale der Damen statt. Im 
das Turnier dann offiziell durch Goetz Friede- dritten Satz entschied Andrea Sieveke vom 
mann, den Vorsitzenden des DTH, eröffnet. DTV Hannover dieses Finale für sich. Die 
Der Landkreis Hameln-Pyrmont war durch anschließende Siegerehrung nahm Alois Dru-
Landrat Rüdiger Butte vertreten, die Stadt be, Vorstandsvorsitzender der Stadtsparkas-
Hameln war anwesend durch ihren Bürger- se Hameln, mit Unterstützung von Rolf Grum-
meister Herbert Rode sowie politische Ver- mel von der Deister- und Weserzeitung vor. 
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Solche Pfützen waren bei den DTH-Open 
2009 sehr häufig zu sehen.
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Nach halbstündiger Unterbrechung begann 
das Herrenendspiel zwischen dem Favoriten 
Stefan Seifert aus Hannover gegen den an 
Nr. 3 gesetzten Sebastian Schulz vom Nordli-
gisten SV Luisenlund. Dieses Finale gewann 
Sebastian Schulz überraschend eindeutig 
6:1 und 6:3. Oder auch nicht so überra-
schend, denn Stefan Seifert hatte alle drei 
Turniere des „Weserbergland-Circuits“ 
durchgespielt, also 14 Spiele in 10 Tagen. 
Daher waren am Ende dieser Turniere seine 
Energien für einen weiteren Finalerfolg bei 
den DTH-Open – es wäre sein dritter Sieg 
gewesen – aufgebraucht. 

Freudestrahlend nahm der Sieger Sebastian 
Schulz den Siegerscheck, überreicht durch Center Scap. 
Friedrich-Wilhelm Kaup, Vorstandsvorsitzen-

Die Turnierfolge des Weserbergland-Circuits der der Sparkasse Weserbergland sowie 
haben Aufsehen erregt. Der große Erfolg hat Rolf Grummel in Empfang. Im Anschluss 
angedeutet, dass dies der erste, aber nicht wurde das Mixed-Endspiel gespielt. Die 
der letzte Weserbergland-Circuit mit den drei Zuschauer blieben auf ihren Plätzen, um sich 
Vereinen in Rinteln, Springe und Hameln auch dieses Finale anzusehen. Es war hoch-
war! Hier ist noch viel Potential, das ausge-klassig mit spektakulären Ballwechseln! 
schöpft werden kann. Die Berichterstattung Christoph Koderisch und Manon Kruse recht-
durch die Schaumburger Zeitung in Rinteln, fertigten die Setzliste, denn das an Nummer 1 
die Deisterzeitung in Springe und die Deister- gesetzte Team gewann das Finale in über-
und Weserzeitung in Hameln sowie die Bei-zeugender Manier.
träge in „Radio Aktiv“ haben auf jeden Fall 

Dank für hervorragende Organisation und dafür gesorgt, dass bereits die erste Ausgabe 
tolle Preise dieser Turnierserie sowohl bei Sportlern als 
Besonderer Dank galt den Damen vom auch Zuschauern Zuspruch gefunden hat.
Kuchenbuffet, organisiert von Christel Oster 

Die Zukunftund Jana Riedel sowie den spendierfreudi-
Im nächsten Jahr wird beim Deutschen Ten-gen Damen des DTH, denn an allen vier Tur-
nisverein Hameln „Silberjubiläum“, die 25. niertagen konnten sich die Zuschauer, Akti-
DTH-Open, gefeiert! Wer hätte bei der ersten ven, Turnierleitung und alle Helfer an wun-
Ausgabe des Turniers 1987 gedacht, dass derbarem Kuchen und Kaffee erfreuen.
diese anfangs so überschaubare Veranstal-

Der Grillstand hatte ein neues Vordach für die tung sich einmal so etablieren und für überre-
Grillmeister erhalten, so dass bei Regenwet- gionales Aufsehen sorgen würde? Wohl nur 
ter genügend Schutz vorhanden war. Alle wenige... 
Grillmeister waren im Dauereinsatz, ebenso 

Gerade deshalb plant der Vorstand des DTH wie die Turnierleitung, die sich eine ganze 
zusammen mit der Turnierleitung und weite-Woche Urlaub genommen hatte, um täglich 
ren Interessierten für 2011 ein ganz besonde-bis zu 12 Stunden auf dem Platz zu sein. Ker-
res DTH-Open. So soll es zum Beispiel eine stin Rojzcyk und Kathrin Kock organisierten 
große Jubiläumsparty mit Live-Musik geben, am Freitag einen Spielerabend, der bei Akti-
ein Showmatch mit einem bekannten Spieler ven wie auch Zuschauern auf sehr positive 
sowie viele weitere besondere Aktionen. Resonanz stieß. Wie immer bestens präpa-

riert waren die Plätze durch DTH-Platzwart Mehr wird noch nicht verraten, aber dies sei 
Frank Klamann und seine Helfer. Für den bereits heute gesagt: Es wird sich lohnen, im 
Fahrdienst stellte das BMW-Autohaus Juli 2011 zum 25. DTH-Open auf die Anlage 
Gebrüder Siekmann Fahrzeuge, den des Deutschen Tennisvereins Hameln zu 
Bespanndienst übernahm die Firma Sport- kommen!                         Cord Wilhelm Kiel

Circuit-Gesamtsieger Stefan Seifert bekam 
2009 eine wertvolle Uhr überreicht.



Kruse, Manon

Kruse, Manon

Kruse, Manon

Schelenz, Desiree

Sieveke, Andrea

Hansen, Vivian

Hansen, Vivian

Hansen, Vivian

Kruse, Manon

König, Franziska

König, Franziska

Klasen, Anna

Strauß, Susanna

Pronina, Ksenia

Pronina, Ksenia

Larsen, Sonja

Larsen, Sonja

Weinstein, Stefanie

Schleich, Kristina

Schleich, Kristina

Beermann, Mareen

Barkowsky, Janine

Graf, Julia

Schmidt, Carolin

Turhan, Derya

Wächter, Lisa

Seiler, Merle

Kruse-Utermann, Lea

Lattmann, Katharina

Schelenz, Desiree

Schelenz, Desiree

Walther, Anett

Köhler, Franziska

Sieveke, Andrea

Sieveke, Andrea

Sieveke, Andrea

Sieveke, Andrea

Sieveke, Andrea

Hübler, Yvonne

Graf, Christina

Strauß, Susanna

Pedersen, Majlena

Trautmann, Linda

Queck, Linda

Nabel, Jana

Nabel, Jana

Stein, Virginie

Stein, Virginie

Knoll, Alwina

Graf, Julia

König, Franziska

Weinstein, Stefanie 

Putthoff, Frederike

Putthoff, Frederike

Putthoff, Frederike

Putthoff, Frederike

Weinstein, Stefanie

Kruchen, Sabrina

Kruchen, Sabrina

Pronina, Ksenia

Weinstein, Stefanie

Weinstein, Stefanie

Ruderclub Hamm

TG A-Henstedt-Ulzburg

GW Gelsenkirchen

DTV Hannover

CC Kenn

GW Gifhorn

GW Gifhorn

Blau-Weiß Halle

DTV Hannover

Club Zur Vahr

DT Hameln

Braunschweiger THC

GR Eintracht Hildesheim

Erfurter TC

Braunschweiger THC

VfL Bochum

Rot-Weiß Höxter

RW Wahlstedt

Club Zur Vahr

Ratinger TC 

RTHC Bayer Leverkusen

Bremerhavener TV

Club Zur Vahr

Sparta 87 Nordhorn

RW Barsinghausen

DT Hameln

DT Hameln

TSV Glinde

Blau-Weiß Halle

Blau-Weiß Halle

GG Wolfsburg

BW Soest

6:0, 6:4

6:3, 6:0

6:4, 6:3

6:1, 6:4

6:0, 6:1

6:1, 6:3

6:0, 6:2

6:4, 4:6, 7:6

6:0, 6:4

6:2, 6:3

4:6, 7:6, 6:2

6:1, 6:1

6:3, 6:1

3:6, 6:2, 6:0

6:3, 6:1

6:2, 6:2

6:0, 6:1

6:3, 6:2

6:0, 6:1

6:4, 6:1

6:2, 6:2

6:3, 6:4

6:2, 6:2

6:4, 3:6, 6:3

6:2, 3:6, 7:5

6:3, 6:1

6:4, 6:4

6:3, 7:5

6:2, 6:1

6:4, 6:2

6:0, 6:0

1

LL

LL

6

4

8

5

3

7

2

DTB 31

DTB 57

DTB 45

DTB 41

23. DTH-Open Damen
9. bis 12. Juli 2009

2009

Klasen, Anna

Q

Q

Q

Q

Q

Q

WC

Q

Q
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Seifert, Stefan

Thiemann, Marcel

Thiemann, Marcel

Karwasz, Philipp

Dornbusch, Michel

Dornbusch, Michel

Christoph, Thiemann

Seifert, Stefan

Seifert, Stefan

Daniel Höppner

Seifert, Stefan

Seifert, Stefan

Zelba, Marious

Born, Philipp

Brandes, Niklas

Wunderlich, Benno

Waldhausen, Tore

Waldhausen, Tore

Goehringer, Julian

Barautzki, Philipp

Linda, Sebastian

Marcel Thiemann

Gelhaus, Marc-Julien

Gelhaus, Marc-Julien

Thiemann, Christoph

Thiemann, Christoph

Brüggenwerth, Nicolai

Onken, Julian

Gelbrich, Frederik

Klasen, Friedrich

Bohlen, Bastian

Volochine, Erik

Brüggenwerth, Alexander

Karwasz, Philipp

Philipp Karwasz

Weigelt, Daniel

Bodrozic, Dejan

Zelba, Marious

Höppner, Daniel

Opfermann, Gregor

Opfermann, Gregor

Wunderlich, Benno

Hamijou, Ahmad

Eger, Benedikt

Goehringer, Julian

Linda, Sebastian

Feuerhake, Florian

Hustedt, Christoph

Höppner, Daniel

Schulz, Sebastian

Schulz, Sebastian

Sebastian Schulz

Schulz, Sebastian

Sebastian Schulz

Sebastian Schulz
Blair, Andy

Blair, Andy

Andy Blair

Philipp Karwasz

Koderisch, Christopher

HTV Hannover

HTV Hannover

TC Alfeld

Oldenburger TeV

SV Langendreer 04

Blau-Weiß Sondershausen

Oldenburger TEV

TC Wernigerode

Grün-Weiß Frohlinde

Kölner THC

DT Hameln

Club Zur Vahr

GW Gifhorn

Blau-Weiß Halle

Blau-Weiß Halle

DT Hameln

GW Gifhorn

Braunschweiger THC

SV Louisenlund

TC Alfeld

Blau-Weiß Halle

RW Rinteln

DSV 1878 Hannover

GW Rotenburg

GW Stadthagen

TC Iserlohn

HTV Hannover

Club an der Alster

Uhlenhorster HC

TG Hannover

Club an der Alster

DT Hameln

6:1, 6:1

4:6, 6:1, 6:2

6:1, 6:1

6:3, 6:7, 6:2

6:4, 6:4

6:2, 6:3

6:2, 6:0

6:2, 6:2

6:3, 6:4

6:7, 6:4, 6:3 

7:6, 6:1

3:6, 7:6, 6:1

6:7, 6:4, 6:3

6:2, 2:6, 6:0

4:6, 6:2, 6:1

Ohne Spiel

6:2, 6:1

6:4, 4:6, 6:2

7:6, 6:2

6:3, 6:4

6:3, 6:4

6:3, 6:2

5:7, 6:3, 6:4

7:5, 2:6, 7:6

6:1, 6:3

6:2, 2:1 Aufgabe

6:4, 5:7, 6:2

6:4, 6:4

7:5, 6:2

7:5, 6:2

6:2, 6:3

1

8

4

5

7

3

6

2

DTB 34

DTB 79

DTB 75

DTB 54

23. DTH-Open Herren
9. bis 12. Juli 2009

2009

Koderisch, Christopher

Koderisch, Christopher

Koderisch, Christopher

Q

Q

Q

LL

WC

Q

WC

LL

LL

Q

Q

LL

Q

Q
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Spielbereitschaft jeweils 30 Minuten vor dem angesetzten Termin

Spielkleidung während eines Spiels: Tenniskleidung gem. §41 DTB-Wspo

Meldeschluss für Mixed: Während des Turniers nach der ersten Runde der

Einzelhauptfelder.

Im Mixed entscheidet bei 1:1 Sätzen ein sofortiger

Match-Tie-Break über den Sieg.

Bespannungsservice der Firma Sport-Center Scap.

Fahrdienst: Autohaus Siekmann stellt die PKW für den Fahrdienst. Bei Fahrwünschen bitte

bei der Turnierleitung melden.

Unsere Telefon-Nummer bei der Turnierleitung:    0170/8070501

       

Bei starkem Regen am Samstag oder Sonntag wird in der Halle gespielt. Hallenschuhe für

Teppichboden bitte mitbringen.

Die Preisgelder werden mit Verrechnungsschecks ausgezahlt und sind durch den

Empfänger zu versteuern.

Die Siegerehrung findet jeweils im Anschluss an das Endspiel statt.

Wissenwertes für die Teilnehmer der DTH-Open
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DTH-Open 2010
DTH-Open 2010

Zeitplan:

Donnerstag, 8. Juli Qualifikation ab 9.00 Uhr

Freitag, 9. Juli
9.30 Uhr Turniereröffnung durch den 

DTH-Vorsitzenden Goetz Friedemann

Sign-in:
Bis 9.00 Uhr Herren

Bis 10.30 Uhr Damen

Ab etwa 17 Uhr Mixed

Sonnabend, 10. Juli 9.00 Uhr Viertelfinale Herren

11.00 Uhr Viertelfinale Damen

13.00 Uhr Halbfinale Herren

15.00 Uhr Halbfinale Damen

 Ab ca. 16.30 Uhr Mixed

Sonntag, 11. Juli 11.00 Uhr Mixed-Endspiel

13.00 Uhr Endspiel Damen

15.00 Uhr Endspiel Herren

 Die Siegerehrung findet jeweils im

     

 Anschluss an das Endspiel statt.
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DTH-Open-Siegerliste der Damen

1987 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – 

1988 Ines Schmidt (DT Hameln) – Susanne Güldenpfennig (DT Hameln) 3:6, 6:2, 6:2

1989 Claudia Steinmeyer (DT Hameln) – Ines Schmidt (DT Hameln) 6:4, 0:6, 6:1

1990 Julia Kaps (SW Hannover) – Iris Brembt (SW Hannover) 6:4, 4:6, 6:3

1991 Bettina Mutert (GW Achim) – Christina Weiß (GG Wolfsburg) 6:4, 6:2

1992 Isabel Cueto (TC Weißenhof Stuttgart) – Cora Hofmann (TC Riemerling) 6:3, 2:1 Aufg.

1993 Andrea Petermann (GR Hildesheim) – Tanya Matokniuk (DT Hameln) 6:1, 6:0

1994 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Olga Pokorna (WTB Bückeburg) 6:1, 6:3 

1995 Sandra Nötzel (HTV Hannover) – Liesl Fichtbauer (UHC Hamburg) 7:5, 7:5

1996 Katharina Koldova (BW Ulm) – Katja Pohlmann (BW Halle) 6:3, 6:2

1997 Maja Palaversic (TC Siebentisch Augsburg) – Greta Arn (BW Vaihingen-Rohr) 6:3, 6:2

1998 Florentina Curpene (BW Halle) – Katharina Schulz (GW Gifhorn) 6:2, 6:3

1999 Martina Müller (HTV Hannover) – Esther Brunn (TC Union Münster) 6:0, 7:6

2000 Martina Müller (HTV Hannover) – Florentina Curpene (BW Halle) 3:6, 6:2, 7:5

2001 Anastasia Rodinova (KTHC Mühlheim) – Christiane Hoppmann (TK Minden) 6:4, 6:3

2002 Svetlana Komleva (TC BW Saarlouis) – Tina Kötter (Bocholter TC BW) 6:4, 6:1

2003 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Andrea Sieveke (Sparta Nordhorn) 6:1, 6:3

2004 Kristina Barrois (TC SW Bous) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:2, 6:3

2005 Yaroslava Shvedova (ZSKA Moskau) – Andrea Sieveke (HTV Hannover) 6:0, 6:3

2006 Manon Kruse (Ruderclub Hamm) – Natalie Fehse (BW Halle) 7:6, 6:0

2007 Nina Henkel (Marburger TC) – Daniela Kalthoff (Lintorfer TC) 5:7, 6:4, 6:2

2008 Romina Oprandi (BW Soest) – Manon Kruse (Ruderclub Hamm) 6:0, 6:3

2009 Andrea Sieveke (DTV Hannover) – Stefanie Weinstein (Bayer Leverkusen) 6:2, 3:6, 7:5

Monika Demberg (DT Hameln) 2:6, 6:4, 6:4
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DTH-Open-Siegerliste der Herren

1987 André Torggler (DT Hameln) – Stephan Busch

1988 André Torggler (DT Hameln) – Klaus-Peter Elsmann (DT Hameln) 6:4, 6:4

1989 André Torggler (DT Hameln) – Oliver Theiß (GW Stadthagen) 4:6, 6:3, 6:2

1990 Patrick Steuber (GW Stadthagen) – Jens Biel (DT Hameln) 7:5, 6:3

1991 Tom Zacharias (HTV Hildesheim) – Markus Pfannkuchen (HTV Hildesheim) 7:6, 2:6, 6:4

1992 Igor Kornienko (GG Wolfsburg) – Slobodan Vojinovic (BW Berlin) 6:0, 6:4

1993 Markus Pfannkuchen (SW Hannover) – Marc Kuchenbecker (BW Halle) 6:4, 6:4

1994 Gustavo Re (TC Paderborn) – Volker Wenzel (BW Halle) 6:2, 7:6 

1995 Wolfgang Winkler (SV Halstenbeck-Rellingen) – Jan Mendellin (BW Sundern) 6:3, 6:0

1996 Andy Fahlke (HTC Rahlstedt) – Markus Pfannkuchen (SW Hannover) 6:0, 6:4

1997 Christer Allgardh (SAFO Frankfurt) – Gerhard Fahlke (TC Alsterquelle) 6:3, 6:2

1998 Robert Orlik (RTHC Bayer Leverkusen) – Lars Kirschner (UHC Hamburg) 4:6, 5:2, Aufg.

1999 Torsten Wolpers (GR Hildesheim) – Stefan Wolpers (GR Hildesheim) 6:3, 6:0

2000 Lars Kirschner (UHC Hamburg) – Torsten Wolpers (GR Hildesheim) 6:1, 7:5

2001 Torsten Wolpers (HTV Hannover) – Rolandos Muraschka (GW Langenfeld) 6:1, 7:6

2002 Sergej Pougatchev (TC BG Steglitz) – Benjamin Potsch (NTC Die Känguruhs) 6:4, 6:2

2003 Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV) – Christoph Madea (BW Halle) 7:5, 6:1

2004 Christopher Koderisch (BW Halle) – Tomas Jecminek (Kelkheimer TEV)  6:3, 4:6, 6:4

2005 Florian Lemke (Blau-Weiß Soest) – Christian Haupt (Blau-Weiß Dresden) 6:2, 5:7, 6:2

2006 Stefan Seifert (HTV Hannover) – André Begemann (Blau-Weiß Soest) 6:3, 6:2

2007 Stefan Seifert (HTV Hannover) – Thomas Richter (Rot-Weiß Hildesheim) 6:4, 5:7, 6:0

2008 Christopher Koderisch (BW Halle) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:2, 2:1 Aufg.

2009 Sebastian Schulz (SV Louisenlund) – Stefan Seifert (HTV Hannover) 6:1, 6:3

 (DT Hameln) 6:1, 6:1

T 15



T 16

Turnierleitung: Dr. Axel Rojczyk und Markus Rosensky

Oberschiedsrichter: Sybille Schillig, Christiane Meyer 

Turnierausschuss: Hermann Biel, Dieter Düwel, Sven Feltz, Manfred Kalms,
Cord Wilhelm Kiel, Thomas Lehmann, Gisela Lindemann,
Jana Riedel, Sarah Schwarz, Ernst Wahle.

Presse: Gerhard Sohns

Finanzen: Gisela Lindemann, Gudrun Haese

DTH-Sponsoring: Goetz Friedemann, Manfred Kalms, Thomas Lehmann

Turnierärzte: Dr. Axel Rojczyk

Fahrdienst: Autohaus Gebrüder Siekmann BMW

Bespannungsservice: Firma Sport-Center Scap (Freitag + Samstag)

DTH-OPEN 2010



Vom 24. bis 25. Juni fanden auf der Ten-
nisanlage des DTH die Jugend-Kreismeister-
schaften statt. 70 Jugendliche hatten sich an-
gemeldet. Von neun Konkurrenzen konnten 
die von Sven Feltz trainierten Jugendlichen 
des DTH immerhin viermal den Kreismeister-
titel erringen. Herzlichen Glückwunsch an 
Anna-Franziska Dülm, Marcel Baenisch, 
Maximilian Kock und Mike Sadlau.

Bei den U21 weib-
lich trug die DTH-
Oberl igaspieler in 
A n n a - F r a n z i s k a  
Dülm den Sieg in ei-
ner 4er Gruppe vor 
Carina Borcherding 
davon.

Bei den U21 männ-
lich nahmen sieben 
Spieler teil. Hier ge-
w a n n  M a r c e l  nen Vereins-kameraden Sebastian Zschoch. 
Baenisch im Finale Dritter wurde Moritz Elsmann.
6:3, 6:1 gegen sei- Bei den Junioren U16 standen gleich vier 

DTH gewann bei Jugend-Kreismeisterschaften vier Titel

B E S T A T T E R
VOM HANDWERK GEPRÜFT

31785 HAMELN • OSTERTORWALL 24 • TELEFON 0 51 51 - 9 51 10  • www.heine-bestattungen.de 

Seit mehr als 50 Jahren sind wir 
Ihr Ansprechpartner in schweren Stunden.

Auguste HEINE
Bestattungswesen GmbH

Eigener Abschiedsraum im HefeHof

Beratung

Bestattungsvorsorge

Betreuung

Marcel Baenisch

Mike Sadlau
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Jugendliche vom 
DTH im Halb-
finale. Hier ge-
wann Maximilian 
Kock knapp mit 
7:5, 3:6, 6:3 ge-
g e n  A a r o n  
R o j c z y k  u n d  
Marian Hartung 
siegte 6:3, 6:4 ge-
gen Julius Kock. 
Das Finale ent-
schied Maxi mit 
6:3, 6:2 für sich, 
während Aaron 
das Spiel um den 

dritten Platz in drei Sätzen gegen Julius ent-
schied. Die B-Runde gewann Hannes 
Wienkoop.

Mit 14 Jugendlichen gab es bei den U-14-
Junioren das größte Teilnehmerfeld zu ver-
zeichnen. Mike Sadlau war an Nummer 4 ge-
setzt und startete mit drei Siegen ohne 
Satzverlust bis ins Endspiel durch. Dort be-
zwang der Dreizehnjährige Lukas Lemke 
(HTC) mit 3:6, 6:4, 6:2. Alexander Gehringer 
konnte im Viertelfinale überraschend den an 
Nummer 2 gesetzten Theo Wienkoop (HTC) 
mit 6:2, 6:1 ausschalten. Danach unterlag 
Alexander im Halbfinale Sadlau in zwei 
Sätzen.

Bei den Juniorinnen U14 nahm niemand vom 
DTH teil. Hier siegte Celine Benkenstein vom 
TC Lauenstein. Ebenso ohne DTH-Beteili-
gung waren auch die Juniorinnen U12 und  
Junioren 11. Dann gab es noch die U10-
Midcourt und U8-Kleinfeld-Konkurrenz, die 
ohne DTH-Jugendliche abliefen.              so.

Anna-Franziska Dülm

Maximilian Kock

AME-Technik
Arendt, Mildner & Evers GmbH
Reichardstraße 6
31789 Hameln

Telefon (0 51 51) 95 68-0
Telefax (0 51 51) 95 68-12

TECHNIK  NACH  MASS

Heizung – Sanitär – Solartechnik

Lüftung – Klima – Kälte

R o h r l e i t u n g s b a u

Industrielle Medienversorgung

MSR – DDC – Elektrotechnik

U m w e l t s c h u t z

Bei den Landesmeisterschaften der 
Damen 30, die in Hannover stattfanden, 
errang Jeanette Klawitter den Vizemeis-
tertitel. Im Halbfinale siegte sie souverän 
mit 6:1, 6:1 gegen Maren Baumgarten 
(DSV 1878 Hannover). Im Endspiel 
unterlag die DTH-Oberligaspielerin der 
Lüneburgerin Susanne Wischmann mit 
4:6, 4:6. Im Winter wurde Jeanette 
bekanntlich Landesmeisterin in der glei-
chen Altersklasse.

Jeanette Klawitter
Vize-Landesmeisterin
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Rechtzeitig zum Pfingstsonntag kam nach 
nasskalten Tagen die Sonne zum Vorschein 
und belohnte alle 30 Teilnehmer mit bestem 
Wetter. Traditionell wurde das Pfingstturnier 
als eine Mixed-Doppel-Konkurrenz ausgetra-
gen, wobei die Paarungen zusammen min-
destens 60 Jahre alt sein mussten.

 Nachdem sich alle Paarungen gegen 10.00 
Uhr auf der Anlage eingefunden hatten, 
wurde nach kurzen Begrüßungsworten des 
Turnierleiters Jens Biel das Turnier gestartet. 

Gespielt wurde in der ersten Runde ein Satz 
inklusive Tie-Break. Die 5 Gruppen á 3 Paa-
rungen traten im Modus „Jeder-gegen-
Jeden“ gegeneinander an. Die Auslosung 
hatte schon im Vorfeld sehr spannende Spie-
le versprochen, zu denen es auf dem Platz 
dann auch gekommen war. Erst kurz vor 
13.00 Uhr waren die 15 Spiele abgeschlos-
sen.

In der willkommenen Mittagspause hatte das 
Ehepaar Dräger zu einem reichhaltigen Mit-
tagessen eingeladen. Dafür von uns allen 
noch einmal ein herzliches Dankeschön.

Nach der allgemeinen Stärkung ging es nun 
in die Finalrunde, um den Sieg in den Grup-
pen Gold, Silber und Bronze auszuspielen. 
Entsprechend standen 4 verkürzte Spielsät-
ze (es wurde beim Stand 2:2 begonnen) auf Christiane Wunderlich und Peter Hentschel 
dem Programm und verlangte von den Teil- sowie in der Gruppe Bronze Christine Beren-
nehmern alles ab. 

Wie eng es in den Spielen 
zuging, lässt sich  aus 
den Ergebnissen ablesen 
bzw. wie sich die Paarun-
gen in den Gruppen Gold 
und Bronze gegenseitig 
die Punkte abgenommen 
haben.

Nach spannenden und 
heiß umkämpften Spielen 
war gegen 17.30 Uhr alles 
geschafft und die Gewin-
ner strahlten mit der 
Sonne um die Wette. So 
freuten sich in der Gruppe 
Gold Michael Tönnies und 
seine „Partnerin“ Jens 
Biel, in der Gruppe Silber 

DTH-Pfingstturnier 2010

Wehler Weg 63

31785 Hameln

Telefon (0 51 51) 2 30 74 / 75

Telefax (0 51 51) 2 30 76

GEFRA m. b. H.
Akustik-Trockenbau · Rigips®

Montagewände · Deckensysteme · Trockenputz
Trockenestriche · Feuerschutzverkleidungen nach DIN 4102

„Dame“ Jens Biel und Michael Tönnies beka-
men Sekt für den ersten Platz.
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bruch und Manfred Kalms über den verdien-
ten Siegersekt.

 Alle Spiele konnten sportlich fair, mit viel 
Spaß und Freude und ohne Verletzungen  
abgewickelt werden. Abschließend saßen 
die meisten Teilnehmer noch in geselliger 
Runde zusammen und philosophierten über 
vergebene Chancen oder über tolle Ball-
wechsel.  

Für das Protokoll und für die Neuauflage in 
2011 hat es jetzt schon mehrere Zusagen 
gegeben:

1. Petrus wird wieder für Sonne sorgen,

2. die Turnierleitung wird Jens Biel überneh-
    men, 

3. Das Ehepaar Dräger wird sich wieder um
    das leibliche Wohl kümmern                     

4. und Jens Biel wird nächstes Jahr im
    „Röckchen“ antreten, sofern eine Spielerin
    fehlen sollte.

Wir sind schon jetzt gespannt . . .

J. Biel

   
Deisterallee 18, 31785 Hameln            Tel. (0 51 51) 60 66 23, Fax (0 51 51) 78 42 43

 

Ramona
Sohns

 
      Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9 – 13 Uhr

      Dienstag + Donnerstag 15 – 18 Uhr

Peter Hentschel und Christiane Wunderlich 
belegten Platz 1 in der Silbergruppe.

Christine Berenbruch bekam Sekt für den 
Sieg in der Bronzegruppe.
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Besuchen Sie unser Musterhaus-Zentrum
im Baugebiet Wangelister Feld

Zinngießerstr. 15, 31789 Hameln
Tel. 0 51 51 / 95 38 40, Fax 0 51 51 / 95 38 42

Otto Baukmeier Holzbau, Fertigbau GmbH & Co. KG
Otto-Körting-Str. 3,    31789 Hameln,     Tel. 0 51 51 / 95 38-0,    Fax 0 51 51 39 51
info@meisterstueck.de                                                        www.meisterstueck.de
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Kerstin Rojczyk vorbildlich mit gestrecktem
Arm.

Bruno Krieger
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Marion 
Baltrusch

Jörg Kiepe
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Hermann BielDr. Andreas Dräger

Gisela Lindemann und Bruno Krieger gegen
Mike Sadlau und Christiane Meyer



Pfingstturnier 2010 – Siegerliste Mixed Finalrunde
Gruppe 1
1  Tönnies, Michael  4:0 4:0 26:16
    Biel, Jens 
2  Sohns, Ramona  2:2 2:2 22:19
    Sohns, Gerd 
3  Lindemann, Gisela  2:2 2:2 22:22
    Krieger, Bruno 
4  Meyer, Christiane  2:2 2:2 18:20
    Sadlau, Mike 
5  Lambers, Dr. Meike  0:4 0:4 14:25
    Lambers, Jochen 

Gruppe 2
1  Wunderlich, Christiane 4:0 4:0 26:18
    Hentschel, Peter 
2  Baltrusch, Marion  3:1 3:1 21:15
    Platte, Klaus 
3  Rojczyk, Kerstin  2:2 2:2 20:20
    Dräger, Andreas 
4  Biel, Ingrid  1:3 1:3 20:23
    Biel, Hermann 
5  Burmester, Antje  0:4 0:4 14:25
    Hoppe, Jens 

Gruppe 3
1  Berenbruch, Christine 3:1 3:1 24:14
    Kalms, Manfred 
2  Kiepe, Rita  3:1 3:1 23:20
    Kiepe, Jörg 
3  Bädermann, Viorica  3:1 3:1 21:18
    Bädermann, Dierk 
4  Dräger, Bettina  1:3 1:3 18:21
    Rojczyk, Axel 
5  Gandor-Mannak, Yvonne 0:4 0:4 12:25
    Mannak, Frank 

Immer eine gute Wahl –

www.malertest.de

Unsere Kunden haben
uns mit »sehr gut« zertifiziert!

Telefon (0 51 51) 55 88 55 · Fax 
www.maler-deutsch.de 

(0 51 51) 55 88 50
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Wie im letzten Jahr werden wir das Hans- nung ist es wichtig, frühzeitig zu wissen, wer 
Rojczyk-Turnier im Jubiläumsjahr nach den mitspielen möchte. Tragt Euch bitte rasch in 
Sommerferien spielen. die aushängende Liste ein. Noch besser: mel-

det Euch online an auf unserer Homepage 
Am Sonntag, den 29. August, um 10 Uhr 

unter www.dthameln.de
geht's los!

Wir freuen uns, mit Euch einen schönen Tag 
Alle, die Lust haben, einen geselligen Tennis-

zu verbringen.
tag zu verbringen, sollten sich frühzeitig mit 5 
Euro Startgeld auf unserer Anlage einfinden. Das DTH-Sportteam
Gespielt wird wieder 
eine Damen- und Her-
ren-Doppelkonkurrenz.  
Sven Feltz hat verspro-
chen, wieder die Tur-
nierleitung zu überneh-
men. Er wird zu Beginn 
die Doppelpaarungen 
auslosen. Die jeweils 
zugelosten Partner blei-
ben während des 
gesamten Turniers ein 
Team. 

Je nach Teilnehmerfeld 
werden dann vermut-
lich Kästchenspiele 
durchge führ t ,  das  
heißt, innerhalb der ein-
zelnen Staffeln wird 
Jeder gegen Jeden 
spielen. Einer gemein-
samen Mittagspause, 
zu der die Aktiven herz-
lich eingeladen sind, 
schließen sich die letz-
ten Gruppenspiele an.

Gegen 14.30 Uhr wer-
den dann die Platzie-
rungsspiele und das 
Endspiel des Damen- 
und Herrendoppels 
stattfinden.  Nach der 
Siegerehrung klingt der 
Tag bei Kaffee und 
Kuchen aus. 

Noch eine Bitte: für 
eine vernünftige Pla-

25. Hans-Rojczyk-Turnier
25. Hans-Rojczyk-Turnier
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Drop-in-Tabelle nach 11 Spieltagen (Stand: 21. 6. 10)

FÜR IHR RECHT …
… setzen wir uns ein !

164er Ring 16 • 31785 Hameln
Telefon: 0 51 51 / 98 72-0
Telefax: 0 51 51 / 98 72-4
Email: info@v-alvensleben.de
Internet: www.v-alvensleben.de

von Alvensleben · Effe • Wohlfahrtvon Alvensleben · Effe • Wohlfahrt
R e c h t s a n w a l t s k a n z l e i & N o t a r i a tR e c h t s a n w a l t s k a n z l e i & N o t a r i a t
Kanzlei v. Alvensleben & EffeKanzlei v. Alvensleben & Effe
R e c h t s a n w ä l t e – F a c h a n w a l t – N o t a rR e c h t s a n w ä l t e – F a c h a n w a l t – N o t a r
vertretungsberechtigt an allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten

Dirk Effe
Rechtsanwalt + Notar
.

Gesellschaftsrecht, Grundstücks- und
Immobilienrecht

Arbeitsrecht, Strafrecht, Vertragsrecht,

Roman v. Alvensleben
Rechtsanwalt,
Fachanwalt für Strafrecht
Verkehrsrecht, Arztrecht,
Medienrecht, Erbrecht

50



Zum wiederholten Mal hat der DTH ein Team Julius und Maxi Kock sowie Trommler Mike 
für das alljährlich in Hameln stattfindende Dra- Sadlau.
chenbootrennen an den Start gebracht. Mar-

In nur drei Trainingseinheiten versuchten wir, 
kus Rosensky und Jens Biel haben als 

die Tennisspieler zu einer Einheit zu formie-
Schlagmänner die Organisation hierfür 

ren. Gewisse personelle Schwierigkeiten 
durchgeführt und 22 kräftige Paddler am 19. 

führten auch dieses Jahr wieder dazu, dass 
Juni zusammen getrommelt. In drei Rennen 

wir leider nicht eine Trainingssession kom-
suchten die 54 Teams ihre Meister.

plett mit 20 „Mann“ durchführen konnten. 

Für dieses Jahr haben Mar-
kus und Jens eine sehr 
junge Mannschaft zusam-
mengestellt, die sich aus 
folgenden Paddlern zu-
sammengesetzt hat:

Markus Rosensky, Jens 
und Daniela Biel, Sabine 
Strack, Nina Dietz, Jana 
Haas, Christina und Julia 
Graf, Florian Feuerhake, 
Daniel Weigelt, Aaron 
Rojczyk, Boris Bonhagen, 
Moritz Elsmann, Leo Men-
zel, Axel Marahrens, Axel 
Rojczyk, Peter Steinkönig, 
Jens Hoppe, Julia Schöne-
berger, Theresa Mittmann, 

Dream Team Hameln im Drachenboot
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Trotz dieser nicht idealen Voraus-
setzung waren alle Teilnehmer am 
Renntag heiß.

Der erste Lauf lief etwas „unrund“ 
und wir erzielten mit einer 1 Minute 
11 Sekunden den 3. Platz in unse-
rem Lauf. Die gewisse Nervosität 
war unseren neuen Paddlern anzu-
merken. Das 2. Rennen lief wesent-
licher besser und „fühlte“ sich run-
der an, doch gegen die Uhr und die 
starken Gegner hatten wir wieder 
keine Chance und fuhren erneut 
eine 1 Minute 11 Sekunden ein. 

Damit war klar, dass wir das Vorjah-
so sehr Mike auch auf die Trommel einschlug resergebnis nicht halten werden, sondern 
und uns anfeuerte, verloren wir auf den letz-dass wir uns mit den Bronzeläufen zufrieden 
ten Meter die Führung und wurden Zweiter. geben mussten. 

Einhellig war die Meinung: Nächstes Jahr Im Endlauf erwischten wir einen perfekten 
sind wir wieder mit am Start!Start und hatten nach den ersten 30 Schlä-

Jens Bielgen eine halbe Bootslänge Vorsprung. Doch 

31785 Hameln • Gröninger Straße 12 (Ecke Erichstraße)
Tel. 0 51 51 / 70 99 • Fax 0 51 51 / 4 47 95 • E-mail: Info@kanzlei-kock.de

www.kanzlei-kock.de

Dr. Horst Kock
Rechtsanwalt
und Notar a. D.
Grundstücksrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht

Dr. Walter-D. Kock
Rechtsanwalt 
und Notar a. D.
Gesellschaftsrecht
Handelsrecht
Erbrecht

Thomas Kock
Rechtsanwalt
und Notar
Mietrecht
Familienrecht
Gesellschaftsrecht

Stefan Kock
Rechtsanwalt
und Notar
Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Baurecht

Claudio Griese
Rechtsanwalt
Allg. Zivilrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Vertretungsberechtigung bei allen Amts-, Land- und Oberlandesgerichten
Tätigkeitsschwerpunkte:
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Es ist Donnerstag und es ist Gerry Weber Roger Federer fixiert... und haben den weiten 
Open! Ein Bus voll Tennisbegeisterter macht Weg aus Bad Pyrmont auf sich genommen, 
sich bei genialem Wetter auf nach Halle. um mit uns nach Halle zu fahren. Und bei eini-
Gestartet wird wie immer pünktlich um 10.30 gen unserer Turniere wurden sie auch schon 
Uhr, wir sind glaube ich 65 Personen. gesichtet – vielleicht können wir sie als Mit-
„Same procedur as every year“ könnte man glieder gewinnen???
sagen. Nur ist an diesem Tag zu dieser Stun-

Von guten Tennisspielen beschenkt und über-de auch noch Abiumzug. Doch unser Busfah-
haupt von der ganzen Organisation seitens rer „Jens“ ist vorbereitet und umfährt das 
Axel, Ernst und Markus sei Dank, selbstver-Geschehen geschickt. Frau Pivodic hat wie-
ständlich auch – ach nein, es ist natürlich der leckere Brötchen vorbereitet, Getränke 
nicht selbstverständlich, dass es immer wie-sind auch an Bord, was soll uns noch passie-
der die gleichen Tatverdächtigen sind, die ren?
sich mit Engagement und Enthusiasmus für 

Wir waren zwar nicht ganz pünktlich, doch den DTH stark machen. Ein riesen Dank gilt 
schon beim 1. Spiel Chiudinelli (SUI) gegen Euch. Nächstes Jahr auf ein Neues.
Kohlschreiber (GER) kamen wir voll auf unse-

Nachdem dann fast alle pünktlich wieder ein-re Kosten. Überhaupt war der Tag genial 
getrudelt waren, haben wir noch ein gewählt. Nur Top-Spiele, alle mit deutscher 
Abschlussfoto gemacht, wo die, die halt nicht Beteiligung (mal abgesehen vom Match of 
pünktlich waren, fehlen...the day, was Federer (SUI) gegen Falla 

(COL) klar für sich entscheiden konnte.
Die Rückfahrt war angenehm, einige dösten, 
einige zockten und andere diskutierten noch Alle Deutschen, namentlich Kohlschreiber, 
die Matches des Tages. Pünktlich und wohl-Zverev und Becker gingen als Sieger hervor. 
behalten sind wir gegen 21.15 Uhr wieder Es waren tolle Begegnungen, wo vielleicht 
beim DTH eingetroffen.besonders hervorzuheben ist, dass Becker 

immerhin den an 2 gesetzten Davydenko 
Ich hoffe wir sehen uns nächstes Jahr alle wie-(Weltrangliste 5) geschlagen hat.
der.

Meinen Nachbarinnen mit dem roten Schwei-
Ute Klapprothzer T-Shirt war das ja egal, sie waren nur auf 

3. Fahrt zu den Gerry Weber Open 2010
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Wer mit 30 Jahren noch nicht unter der 
Haube oder besser gesagt, in den Hafen der 
Ehe gesegelt ist, den erwischt es halt. So soll-
te es auch unserem Spitzenspieler Florian 
Feuerhake nicht anders ergehen. 

Am 15. Mai war es soweit. Um 13.00 Uhr 
wurde Florian von seinen Freunden Markus, 
Daniel und Jens aus Bad Münder abgeholt 
und gemütlich nach Hameln chauffiert. Sicht-
lich nervös rutschte unser Flo auf der Rück-
sitzbank hin und her. Was hatten die Jungs 

reitet. Aus den Lautsprechern dröhnte Musik, bei dem trüben und nasskalten Wetter vor? 
der rote Teppich war ausgerollt und an einem 

In Hameln angekommen, marschierten wir Ende war ein großer Tisch aufgestellt. Zwi-
zwecks Ablenkung zur Hochzeitshaus- schenzeitlich waren neben Freundin Caro, 
Terrasse, um ein groß angelegtes Treppenfe- die Familie und der große Freundeskreis 
gen vorzutäuschen. Doch nachdem sich dort auch dort eingetroffen, um Florian zu 
nur Baufahrzeuge befanden und kein Haufen beglückwünschen und mit ihm seiner Aufga-
Sand wegzufegen war, war Florian noch irri- benstellung entgegenzufiebern. 
tierter. So gingen wir in das prallgefüllte und 

Kirsten Jackenkroll übernahm die Ansprache mit Besuchern durchströmte ECE Center. 
und zog damit noch mehr Aufmerksamkeit 

Im Untergeschoss war von unserem ehema- der Center-Besucher auf das Geschehen an. 
ligen Clubmitglied Kirsten Jackenkroll und Gemeinsam mit allen Neugierigen wurde Flo-
ihrem Team schon alles für das Event vorbe- rian ein Happy Birthday entgegen geschmet-

Flo als „Germanys next Topmodel“

Die gute Adresse
für Bad und Heizung

=Sanitäre Installation

=Bauklempnerei

=Heizungs- und Lüftungsbau

=Klima- und Solartechnik

Planung · Beratung · Ausführung

Horst Latzel
GmbH & Co. KG
Klütstraße 82
31787 Hameln

Telefon
(0 51 51) 9 87 00

Telefax
(0 51 51) 6 77 63
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tert. Anschließend erklärte Jens ihm 
seine heutige Aufgabenstellung. 
„Fegen war gestern – laufen als Ger-
manys next Topmodel ist heute“ ver-
kündete Jens. Florian durfte sich 
nun hinter der Bühne mit Hilfe von 
Theresa und Daniela in 3 verschie-
dene Outfits (Sportlich, Sexy und 
Glamour)  hineinzwängen und sich 
anschließend zur flotten Musik auf 
dem Laufsteg präsentieren. Nach 
jedem Walk gab es eine entspre-
chende Zusatzaufgabe wie z. B. 
das Balancieren eines Tennisschlä-
gers auf der Nase, eines Buches 
auf dem Kopf oder das simulierte 
Laufen auf High Heals. Markus ver-
langte Florian bei den zwischenzeit-
lichen Fotoshootings alles ab, um 
diesen besonderen Tag und das ein-
malige Erlebnis zu verewigen.

 Die Jury, bestehend aus Sven, 
Maren und Daniel, erteilten Florian ren zu immer besseren Laufleistungen anzu-
entsprechende Noten für seine Performance feuern. Am Ende hatte Florian nicht nur die 
auf dem Laufsteg. Die über 100 Schaulusti- Challenge gewonnen, sondern war sichtlich 
gen, die sich inzwischen auf den 3 Ebenen erleichtert, als er wieder in seinem normalen 
versammelt hatten, ließen es sich nicht neh- Dress steckte.                                 Jens Biel
men, Florian durch Klatschen und Applaudie-

prontamoda
shoes & accessories

Osterstraße 17 • 31785 Hameln

Hameln – Bäckerstraße 41
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Sind Sie schon Dewezet-Leser?
Abonnements: 05151/2007

Ihre Zeitung

Bei allen sportlichen
Veranstaltungen dabei
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Der Einladung zum „Gril-
len + Fußball“ beim DTH 
sind am 23. Juni 2010 
beim Spiel Deutschland 
gegen Ghana wohl min-
destens 60 Fußballbe-
geisterte gefolgt.

Schnell war der Grill ange-
macht, der Endspurt 
beim Würstchen grillen 
ging gegen 20.00 Uhr in 
die heiße Phase, die Plät-
ze wurden (wie am Pool) 
mit Handtüchern oder 
ähnlichen Utensilien re-
serviert ... Einsatz gewesen? Nein – gemeinschaftlich 

mitfiebern, mitbangen und schlussendlich mit-Dank an Wunderlichs, wo die Initialzündung 
jubeln ... Da haben wir wieder mal Glück für den Abend herkam, der Grillanzünder 
gehabt.ebenso und der Grillmeister auch noch. 3:0 

für Wunderlich. Das war auch mein Tipp für Den einzig richtigen Tipp hatte übrigens Gerd 
das Spiel, doch weit gefehlt. Aber auch hier Sohns und bekam 58 Euro – Glückwunsch!
die Wunderlichs wieder ganz vorn, Rolf hat 

Ute Klapproth
nach dem Grillen noch kurzfristig die Tipps 
eingeholt. In all der Hektik hat er dann aber P.S.: Am Sonntag, 27. Juni, hatte niemand 
den Toilettengang nicht mehr geschafft, ver- den 4:1-Sieg der Deutschen gegen England 
ließ mitten im Spiel den Saal... und es kam, vorausgesagt. Daher beschlossen wir die 44 
wie es kommen musste, das Tor fällt genau in Euro der Jugendarbeit des DTH zukommen 
diesem Moment... Ist das der Dank für seinen zu lassen. 

Public Viewing Deutschland – Ghana im DTH-Clubhaus
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Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand

Sichtblendenwerbung

Firma Baukmeier

Malermeister Ernst Deutsch

Elektro Hanisch

Car akustik

Enertec

Gümpel Zaunbau

Kastner Dachdeckereibetrieb

Pro Office

Stadtsparkasse Hameln

Wolfgang Rendorf Tennisplätze

Deister- und Weserzeitung Hameln

Schaper-Baustoffe, Lügde

Sparkasse Weserbergland

Scap Sportcenter

Bandenwerbung auf den Plätzen

Betten-Knemeyer

Lamperski-Optik

Restaurant „Mediterran”

Stolper Gardinen

Der DTH
dankt allen Werbepartnern und Sponsoren

für das gezeigte und künftige Engagement.

Unsere Mitglieder fordern wir auf, diese

Partner bei Ihren Einkäufen besonders

zu berücksichtigen!

 Der Vorstand
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Wir unterstützen das
große Tennis-Highlight
in Hameln

Wir unterstützen das
große Tennis-Highlight
in Hameln

Reimann Dachdeckerei

Autohaus Gebr. Siekmann

Sparkasse Weserbergland

Zaunbau Heinz Gümpel

Stadtsparkasse Hameln

Volksbank Hameln-Pyrmont

Dewezet

Scap Sportcenter

Getränke Waldhoff

Zacharias Gebäudetechnik
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vom 8. bis 11. Juli 2010
in Hameln, Tönebönweg
vom 8. bis 11. Juli 2010
in Hameln, Tönebönweg
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Antrag auf Aufnahme
in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.

Hiermit stellen wir den Antrag auf Mitgliedschaft in den Deutschen Tennisverein Hameln e.V.
Mit der Aufnahme erkennen wir die Satzung und Spielordnung des DTH e.V. an. 

Vorname

Vorname

Vorname

Vorname

Name

Name

Name

Name

geboren am

geboren am

geboren am

geboren am

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

aktiv      passiv

Mitgliedsbeiträge des DTH e.V.       Stand: 1. 1. 2010      fällig jeweils Ende März jeden Jahres

Arbeitsdienst
Jedes aktive Mitglied ab dem 14. Lebensjahr
bis zum 65. Lebensjahr muß pro Jahr
5 Arbeitsstunden leisten oder ersatzweise
EUR  60,00 (5 Std. à 12,00 €) bezahlen.
1. Damen- und 1. Herrenmannschaft 100,00 €. 
Die Verrechnung erfolgt jeweils im Folgejahr.

Erwachsene
Ehepaare/zusammenlebende Paare
Familien
Passive Mitglieder
Jugendliche allein – 1. Kind
                                 2. Kind
Jugendliche mit aktivem Elternteil

EUR  225,00
EUR  380,00
EUR  450,00
EUR    50,00
EUR  100,00
EUR    75,00
EUR    70,00

Ermächtigung zum Einzug von Mitgliedsbeiträgen/Arbeitsersatzleistungen
und ggf. Trainingskosten für Jugendliche durch Lastschrift

Hiermit ermächtige ich/wir widerruflich den DTH e.V. die zu entrichtenden Zahlungen zu Lasten
meines/unseres Girokontos durch Lastschrift einzuziehen. Wenn mein/unser Konto die erforderliche
Deckung nicht aufweist, besteht seitens des kontoführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur
Einlösung. Teileinlösungen werden im Lastschriftverfahren nicht vorgenommen.

Ort, Datum Unterschrift für Mitgliedschaft und Einzugsermächtigung (ggf. Erziehungsberechtigter)

Kontoinhaber Kontonummer

Name des Kreditinstitutes Bankleitzahl

Absender:
Vorname, Name, PLZ, Ort, Straße             bitte deutlich schreiben

Deutscher Tennisverein Hameln
z. Hd. Dr. Joachim Sohn
Postfach 10 02 62
31752 Hameln

Tel.
mit Vorwahl

E-Mail

Handy



Inserenten-Verzeichnis Seite

Wir danken allen Inserenten für die freundliche Mithilfe.
Unsere Mitglieder bitten wir, diese bei Ihren Einkäufen

besonders zu berücksichtigen!

Afrika à la Carte-Reisen ...........................14

Allee-Apotheke ...........................................7

Ambrosia Ristorante ...................................5

AME Technik.............................................42

Auguste Heine Bestattungswesen............41

Baukmeier Holzbau, Fertigbau .................45

Bente Garten- und Landschaftsbau............9

Beye Ingenieurgemeinschaft ......................6

Blesius Fotostudio ......................................4

Brockmann Modehaus..............................55

Deutsch Malerbetrieb ...............................48

Dewezet....................................................56

DTH-Clubwirtin Rosi .................................24

Ehlerding Blumen .....................................63

Femina Damenmoden ..............................62

Figna Container ........................................20

First Reisebüro .........................................20

Friedemann/Schmalisch/von Schilgen .......4

Gefra Akustik Trockenbau ........................43

G. Friedemann – vereidigter Gutachter ....47

Grope Tischlerei .........................................9

Gümpel Zaunbau......................................T6

Hanisch Elektro ........................................23

Knemeyer Betten......................................18

Kock Rechtsanwälte .................................52

Koopmann & Wienkoop............................45

Kursawe Bauunternehmen .........................8

Latzel Bad und Heizung ...........................54

LVM-Versicherungsbüro Sohns ................44

Maeker GmbH Hausverwaltung ...............15

Mai drive Rufmietwagen ...........................18

Matzow Druckerei .....................................63

Mineralölvertrieb .......................................13

Prontamoda ..............................................55

Natursteinwerk Amelgatzen......................51

Quicklab Werbezentrum ...........................19

Wolfgang Rendorf Tennisplätze................15

Scap Sportfachgeschäft ...........................64

Schlesinger Statik.....................................17

Sparkasse Weserbergland .......................T5

Sport-Box..................................................10

Sport-life.de ..............................................49

Stadtsparkasse Hameln .........................T12

Stadtwerke Hameln ..................................46

Steuerberatung Markus Fuhrmann...........15

v. Alvensleben, Effe, Wohlfahrt Anwälte ...50

VGH Vertretung Labisch OHG..................13

Volksbank Hameln – Stadthagen eG .....T16

61
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Die nächste Ausgabe erscheint Anfang Oktober 2010.
Redaktionsschluss hierfür ist der 14. September 2010.

Veranstaltungen 2010

DTH-Infos online: www.dthameln.de

5. bis 7. Juli 2. DTH-Open Junior

So. 25. Juli, 10 Uhr DTH-Radtour zum Waldschlösschen in Bad Münder

25. Juli bis 1. August TC-Westend-Cup

So. 22. August, 9.30 Uhr Ladies Day – Damendoppel auf der DTH-Anlage

27. bis 29. August Bezirksmeisterschaften für Erwachsene

17. bis 19. September Offene Jugendvereinsmeisterschaften

Sa. 11. Dezember, 14.30 Uhr Spaziergang mit anschließender Adventsfeier im Clubhaus

8. bis 11. Juli  24. DTH-Open

19. bis 22. August  Lauensteiner Doppelturnier

29. August, 10 Uhr 25. Hans-Rojczyk-Turnier

So. 31.Oktober 11.00 Uhr Wanderung mit Grünkohlessen ab DTH-Clubhaus 

Fr. 10. Dezember, 19 Uhr Preisskat im DTH-Clubhaus

Jeden Montag ab 17.30 Uhr Drop-in!

Jeden Samstag von 10 bis 13 Uhr Tennis für alle!



mit Gartenmarkt

Seit über 100 Jahren

Peter Ehlerding
Deisterstraße 90

31785 Hameln

Telefon 0 51 51 / 1 40 52
Telefon 0 51 51 / 1 40 53
Telefax 0 51 51 / 5 91 45

E-Mail:
Blumen-Ehlerding@t-online.demit Online-Shopping www.Blumen-Ehlerding.de

Redaktion:

Gerhard Sohns, Kniepstraße 9 A, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 40 51 90, Fax 40 51 91
e-Mail: sohns@superkabel.de

Herausgeber:
Deutscher Tennisverein Hameln e.V., Tönebönweg, 31789 Hameln, Telefon (0 51 51) 94 29 99
Erscheinungsweise: Vierteljährlich. Bezugspreis ist im Mitgliedsbeitrag des DTH enthalten.

Layout: Gerhard Sohns

Druckerei: Albert Matzow GmbH

Impressum
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